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ffm. Standardtanz und die makellose Ausführung protokollarischer Empfänge haben eine auffällige Gemein-
samkeit: Beide Disziplinen erfordern große Ausdauer und Genauigkeit. Insofern hat die heutige Protokollchefin 
der Stadt Frankfurt am Main bereits im Alter von fünf Jahren mit ihrer ersten Tanzstunde damit begonnen, sich 
für ihren beruflichen Werdegang zu wappnen: Denn Eva Katharina Prüfer ist nicht nur seit Kindesbeinen an 
leidenschaftliche Tänzerin. Seit nunmehr vier Jahrzehnten bewegt sie sich stil- und trittsicher durch die Institu-
tionen der Stadtverwaltung.

Als Leiterin der Protokollabteilung im Hauptamt und Stadtmarketing der Stadt Frankfurt am Main haben Prüfer 
und ihr Team von Staatsgästen wie gekrönten Häuptern oder Emmanuel Macron bis zur feierwütigen Eintracht-
Mannschaft unzähligen Ehrengästen einen stets würdigen und angemessenen Empfang im Frankfurter Römer 
bereitet. Dabei hat die gebürtige Friedbergerin nach Jugend und Abitur in ihrer Heimat zunächst nicht an eine 
Karriere in der öffentlichen Verwaltung gedacht. Ursprünglich wollte sie Mathematik studieren. Doch nach den 
Probevorlesungen habe sie die Lust an diesen sehr theoretischen geprägten Veranstaltungen verloren.

„Als Kind eines geburtenstarken Jahrgangs, und noch dazu in der damaligen Zeit, gab es für mich als Frau 
neben einem Studium eigentlich nur zwei andere Optionen: eine Lehre bei der Bank oder eben im öffentlichen 
Dienst“, erklärt die stolze Mutter zweier erwachsener Töchter. 1981 trat sie das duale Studium zur Beamtin 
des gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienstes an. Bereits in ihrer ersten Station nach dem Vorbe-
reitungsdienst hat die diplomierte Verwaltungswirtin im städtischen Steuereinziehungsdienst gelernt, dass 
Paragraphen und Vorschriften einem wichtige Leitlinien aufzeigen, hinter jeder am Schreibtisch getroffenen 
Entscheidung aber auch ein menschliches Schicksal steht. Das nötige Gespür für die Bedürfnisse und Lebens-
umstände anderer hat die Älteste von drei Kindern schon in ihrer Jugend entwickelt. Im Laufe ihrer Karriere 
hat Eva Katharina Prüfer dieses Gespür stetig verfeinert – eine Tugend, welche die Protokollchefin bis heute 
auszeichnet.

Stets im Dienst der Bürger

„Natürlich arbeitet man als Beamtin in einer Stadtverwaltung für die Bürgerinnen und Bürger“, sagt Prüfer.  Bei 
allen Vorgaben gilt es dabei aber immer auch Entscheidungen zu treffen, die mit dem eigenen Gewissen und 
der inneren Haltung vereinbar sind. Rasch und stetig stieg die junge Friedbergerin in der Verwaltungshierar-
chie auf, ohne sich für ihre Karriere zu verbiegen. Nebenbei lernte sie vier Fremdsprachen und absolvierte 
zahlreiche Fortbildungen. Nach diversen Tätigkeiten in Revisionsamt und einem Abstecher als Projektmana-
gerin für EU-Projekte im Europabüro anno 1999 wechselte sie 2001 in den höheren Dienst und arbeitete als 
Pressereferentin des Stadtkämmerers und von 2002 bis 2008 als Persönliche Referentin und Büroleiterin des 
Stadtverordnetenvorstehers. 

Ob als Leiterin des Büros des Magistrats (2013/2014), Referentin und stellvertretende Büroleiterin des De-
zernenten für Ordnung, Sicherheit, Brand- und Katastrophenschutz (2008-2011) oder als Büroleiterin und 
Persönliche Referentin des Dezernenten für Infrastruktur (2012/2013): Seit über zwei Jahrzehnten steht die 
heutige Protokollchefin bei wichtigen kommunalen Entscheidungen an vorderster Front, überlässt jedoch an-
deren das Rampenlicht und glänzt selbst durch exzellente Vorbereitung: Eine weitere frühe Parallele zu ihrer 
protokollarischen Tätigkeit. „Unser Job spielt sich zu 80 Prozent im Hintergrund ab. Vieles von dem, was wir 
machen, fällt nur dann auf, wenn es nicht funktioniert“, sagt Eva Katharina Prüfer. Ihr Credo lautet: Höchste 
Ansprüche an sich selbst zu stellen, ohne mit den eigenen Erfolgen zu prahlen. Wahrscheinlich hat der antike 
Philosoph Seneca Menschen wie Eva Katharina Prüfer im Sinn gehabt, als er schrieb: „Glück ist, was passiert, 
wenn Vorbereitung auf Gelegenheit trifft“.

Stets trittsicher auf diplomatischem Parkett

Vier Jahrzehnte im Dienst der Stadt – Eva Katharina 
Prüfer feiert am 1. Oktober 40-jähriges Dienstjubiläum
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Täglich neue Herausforderungen

Protokollchefin in Frankfurt zu sein, das sei für sie auch nach Jahren jeden Tag aufs Neue eine große Erfüllung: 
„Mir ist wichtig, dass sich nicht nur Staatsgäste und Prominente bei uns wohlfühlen, sondern auch ehrenamt-
liche Tätige, die etwa eine Bürgermedaille verliehen bekommen, mit dem gleichen hohen Standard geehrt 
werden“, sagt Prüfer. Denn für den Bundespräsidenten sei protokollarische Korrektheit etwas Alltägliches. 
Für jemanden, der für sein Ehrenamt im Kaisersaal ausgezeichnet wird, ist dieser Empfang mit Sicherheit ein 
Höhepunkt seines Lebens.

„So divers unsere Stadt ist, so unterschiedliche Charaktere vereinen sich auch in meinem Team“, sagt Prüfer 
über die 28 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Protokollabteilung. Ihre Aufgabe, so sagt die Protokollchefin, 
sei es, die individuellen Fähigkeiten ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu stärken und ihnen Sicherheit und 
Vertrauen zu vermitteln. Die recht starren protokollarischen Vorgaben empfindet die Chefin dabei nicht als 
einengend, sondern als einen Leitfaden, der einem dabei hilft, diesen harten Job einfach aussehen zu lassen.

Ein eingespieltes Team

Auf die Frage, ob sie sich am Ziel ihres Karriereweges sehe oder sich vorstellen könne, noch einmal eine neue 
berufliche Herausforderung anzunehmen, verweist Prüfer auf ihr knapp zweijähriges „Gastspiel“, als sie 2014 
bis 2015 für die Messe Frankfurt als Leiterin des Protokolls das Projekt „Deutscher Pavillon des Bundeswirt-
schaftsministeriums auf der Expo 2015 Milano“ verantwortete. Damals habe sie gesehen, welche Freiheiten, 
aber auch Zwänge sie in der freien Wirtschaft erwarten. Gleichzeitig sei die Rückkehr in die Herzkammer der 
Stadtverwaltung auch eine Rückkehr in den Kreis vertrauter Kolleginnen und Kollegen gewesen, die im Laufe 
der Jahre ein mehr als kollegiales Vertrauensverhältnis zueinander aufgebaut haben. „Da genügt manchmal 
nur ein Blick und jedem ist klar, was zu tun ist“.

Außerdem, so verrät die erfahrene Verwaltungsbeamtin, habe sich für sie inzwischen eine Art selbsterfüllende 
Prophezeiung bewahrheitet. Denn bereits 2009 habe ihr Rosemarie Heilig, die heutige Dezernentin für Umwelt 
und Frauen, geweissagt, dass sie dereinst Protokollchefin werden würde. Und wie soll es nach dem 40-jähri-
gen Dienstjubiläum weitergehen? „Ich freue mich darauf, nach der Coronapandemie unsere Ehrengäste wie-
der in gewohnter Atmosphäre empfangen zu dürfen. Auch möchte ich im nächsten Jahr gerne ein Stück auf 
dem Jakobsweg pilgern“, sagt Prüfer.

Text: Mirco Overländer
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#FFM Unsere Stadt
In unserem Social Media Newsroom erfahrt Ihr die wichtigsten Neuigkeiten  
unserer Ämter, Betriebe und Museen.

Reinschauen unter: www.frankfurt.de/newsroom

Sebastian Tröger, Teilnehmer unseres Fan-Foto-Wettbewerbs: https://bit.ly/FFM_Fan-Foto

Auf unseren Social Media Kanälen erfahrt Ihr die wichtigsten Neuigkeiten unserer 
Ämter, Betriebe und Museen.

frankfurt.de/facebook

frankfurt.de/Twitter

frankfurt.de/Instagram



Seite 1164 / Amtsblatt 12.10.2021 / Nr. 41, 152. Jhg.

Öffentliche Ausschreibungen

Bekanntmachung von öffentlichen
Ausschreibungen 

Alle öffentlichen Ausschreibungen der Stadt 
Frankfurt am Main finden Sie im Internet 

unter www.vergabe.stadt-frankfurt.de

Amt für Bau und Immobilien
KIZ Wiesenhüttenstraße 40
– Grund- und Unterhaltsreinigung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00401 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: udo.schellenberger@stadt-frankfurt.de 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 £ über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
UHR Kindertagesstätte 12

 Art und Umfang der Leistung: 
1.046,27 m²  Unterhaltsreinigung

 738,97 m²  Grundreinigung

 Produktschlüssel (CPV): 90911200

 Ort der Leistung: 
Kindertagesstätte 12 
Wiesenhüttenstraße 40 
60329 Frankfurt am Main

 NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose: nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist:  
Die Vertragslaufzeit beträgt 2 Jahre, mit der Op-
tion zur Verlängerung für 2 weitere Jahre. Sollte 
der Vertrag verlängert werden, wird dies 
3 Monate vor Vertragsende bekanntgegeben. Der 
Bieter hat keinen Anspruch auf die Vertragsver-
längerung.

 Beginn:  01.01.2022
 Ende:  31.12.2023

h) Anfordern der 
Unterlagen bei:

 Anforderungsfrist: 20.10.2021, 11:59 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:   Stadt Frankfurt am Main 

Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: 
udo.schellenberger@stadt-
frankfurt.de

i) Ablauf der 
Angebotsfrist:  20.10.2021, 12:00 Uhr

 Bindefrist:  31.12.2021

j) Sicherheitsleistungen: -

k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung: 
1.   Persönliche Lage des Wirtschaftsteilneh-

mers.
 1.1   Handelsregisterauszug bzw. Auszug aus der 

Handwerksrolle (nicht älter als ein Jahr, zum 
Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist).

 2.   Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit.

 2.1   Nachweis über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Mindest-
deckungssummen für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden pauschal 5 Mio.€ p. a. 
x 2, Tätigkeitsschäden bzw. Bearbeitungs-
schäden 5 Mio. € p. a. x 2, Schlüsselschäden 
100.000 € p. a. x 2, sowie Umwelthaftpflicht-
versicherung für Personen-, Sach- und 
mitversicherte Vermögensschäden pauschal 
5 Mio. € je Schadenfall gemäß 9.2.9 der 
besonderen Vertragsbedingungen. Sollten 
diese Mindestdeckungssummen nicht nach-
gewiesen werden können, ist eine Erklärung 
der Versicherung auf Erhöhung bis zu den 
geforderten Summen im Zuschlagsfall vorzu-
legen. Der Versicherungsnachweis darf nicht 
älter als ein Jahr zum Zeitpunkt des Ablaufs 
der Angebotsfrist sein.

 2.2   Umsatzhöhe der letzten zwei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre im Bereich der ausge-
schriebenen Reinigungsleistungen.
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 3.   Technische und berufliche Leistungsfähig-
keit.

 3.1   Eine Referenz über vergleichbare Leis-
tungen, die von Art und Umfang mit den 
ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar 
sind (Kinderzentren). Diese Referenz muss 
mindestens eine Gesamtgröße von 300 m² 
aufweisen und darf nicht älter als zwei Jahre 
sein. Das beiliegende Formblatt „Anlage 3.1 
der Bieter-Checkliste” ist zwingend auszufül-
len. 

 3.2   Darstellung der Arbeitsorganisation für die 
ausgeschriebene Leistung. Ausführungen 
mindestens über: Objektübernahme und 
-vorbereitung sowie Darstellung der Einar-
beitung, Reinigungsplan, Arbeitskleidung, 
Geräteeinsatz im Objekt, Reinigungsmittel /
Chemie, ggf. mit Bilddarstellung.

 3.3   Aktuelle Gesamtanzahl der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen im Unternehmen mit Auf-
schlüsselung in sozialversicherungspflichtige 
und geringfügige beschäftigte Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen.

 3.4   Benennung des /der Qualitätsbeauftragten 
Ihres Unternehmens (Angabe: Name der 
Person und Qualifikation).

 3.5   Aussagefähige Darstellung des Konzeptes 
zur Qualitätssicherung hinsichtlich Doku-
mentation und unangemeldeter Qualitäts-
kontrollen. In welcher Form und in welchen 
Abständen erfolgen unangemeldete Quali-
tätskontrollen (gem. § 9.2.7 der besonderen 
Vertragsbedingungen)? Wie werden die 
Ergebnisse dokumentiert und ausgewertet?

 4.  zusätzliche Angaben und Nachweise
 4.1   Niederlassung im Rhein-Main-Gebiet 

(ca. 40 km Umkreis Frankfurt)? Wenn ja, 
Adresse angeben. Wenn nein, ausführliche 
Darstellung, wie die vertragsgemäße Leis-
tungserbringung sichergestellt wird.

 4.2   Darstellung bzw. Auflistung der Gesamtgerä-
teausstattung im Betrieb.

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n) Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (50 %)
 2 Qualität (50 %) 

o) Nichtberücksichtigte Angebote: –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen.

 Es ist der zum Zeitpunkt des Ausführungsbeginns 
gültige, Tariflohn anzugeben. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der 
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

q) Sonstige Informationen:  
Kostenloser Download und Angebotsabgabe 
unter: www.vergabe.stadt-frankfurt.de. 
Für das Angebot sind die von der Vergabestelle 
vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. 
Die Angebote müssen alle geforderten Angaben, 
Erklärungen und Preise enthalten. 
Von einer Nachforderungsmöglichkeit der Un-
terlagen gemäß § 16 Abs. 2 VOL/A wird die 
Vergabestelle absehen. Unvollständige Angebote 
werden demzufolge ohne Nachforderung ausge-
schlossen. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass fol-
gende Unterlagen zwingend mit dem Angebot 
einzureichen sind: 
-  Aufschlüsselungen der Stundenverrechnungs-

sätze bezüglich sozialversicherungspflichtigen 
und geringfügig Beschäftigten,

 -  beigefügtes Formular 1577 OFD Hessen.pdf 
(vollständig ausgefüllt)

 -  beigefügtes Formular Kriterien Unterweisung 
UVV (vollständig ausgefüllt),

 -  beigefügtes Formular Bestätigung der Objektbe-
sichtigung. Gemäß Bieter-Checkliste

 Erläuterung zum Wertungsschema: 
1.  Erläuterung zum Kriterium Preis: 

Die Wertung des Kriteriums “Preis” wird wie 
folgt vorgenommen: 
Der niedrigste angebotene Preis, aller wertba-
ren Angebote erhält die volle Punktzahl. Die 
übrigen Angebote werden dazu ins Verhältnis 
gesetzt.

 2.  Erläuterung zum Kriterium Qualität: 
Zur Bemessung der Qualität wird zunächst der 
Mittelwert aller der von den Bietern angebote-
nen Wochenstunden ermittelt. Alle angebote-
nen Wochenstundensätze ab dem „Mittelwert” 
und darüber hinaus erhalten die volle Punkt-
zahl von 50. Unterhalb des Mittelwertes erfolgt 
eine lineare Reduzierung der Punktzahl, die 
bei einer Unterschreitung dieses Wertes um 
20% bei der Punktzahl 1 endet.

SS uu rr ffee nn SS ii ee aa uu ff uu nn ss ee rree rr WWee ll ll ee !!

www.frankfurt.de
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Amt für Bau und Immobilien
KIZ Pfingstbornstraße 70
– Grund- und Unterhaltsreinigung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00406 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: udo.schellenberger@stadt-frankfurt.de 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 £ über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
UHR Kinderzentrum 13

 Art und Umfang der Leistung: 
708,30 m²  Unterhaltsreinigung

 708,30 m²  Grundreinigung

 Produktschlüssel (CPV): 90911200

 Ort der Leistung: 
Kinderzentrum 13 
Pfingstbornstraße 70 
65931 Frankfurt am Main 
NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose: nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist:  
Die Vertragslaufzeit beträgt 2 Jahre, mit der Op-
tion zur Verlängerung für 2 weitere Jahre. Sollte 
der Vertrag verlängert werden, wird dies 
3 Monate vor Vertragsende bekanntgegeben. 
Der Bieter hat keinen Anspruch auf die Vertrags-
verlängerung.

 Beginn:  01.01.2022
 Ende:  31.12.2023

h) Anfordern der 
Unterlagen bei:

 Anforderungsfrist:  19.10.2021, 11:59 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:   Stadt Frankfurt am Main 

Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: 
udo.schellenberger@stadt-
frankfurt.de

i) Ablauf der 
Angebotsfrist:  19.10.2021,12:00 Uhr

 Bindefrist:  31.12.2021

j) Sicherheitsleistungen: –

k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung: 
1.   Persönliche Lage des Wirtschaftsteilneh-

mers.
 1.1  Handelsregisterauszug bzw. Auszug aus der 

Handwerksrolle (nicht älter als ein Jahr, zum 
Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist).

 2.   Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit.

 2.1   Nachweis über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Mindest-
deckungssummen für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden pauschal 5 Mio.€ 
p. a. x 2, Tätigkeitsschäden bzw. Bearbei-
tungsschäden 5 Mio. € p. a. x 2, Schlüssel-
schäden 100.000 € p. a. x 2, sowie 
Umwelthaftpflichtversicherung für Personen-, 
Sach- und mitversicherte Vermögensschä-
den pauschal 5 Mio. € je Schadenfall gemäß 
9.2.9 der besonderen Vertragsbedingungen. 
Sollten diese Mindestdeckungssummen 
nicht nachgewiesen werden können, ist eine 
Erklärung der Versicherung auf Erhöhung bis 
zu den geforderten Summen im Zuschlags-
fall vorzulegen. Der Versicherungsnachweis 
darf nicht älter als ein Jahr zum Zeitpunkt 
des Ablaufs der Angebotsfrist 
sein.

 2.2   Umsatzhöhe der letzten zwei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre im Bereich der ausge-
schriebenen Reinigungsleistungen.

 3.   Technische und berufliche Leistungsfähig-
keit.

 3.1   Eine Referenz über vergleichbare Leistun-
gen, die von Art und Umfang mit den ausge-
schriebenen Leistungen vergleichbar 
sind (Kinderzentren). Diese Referenz muss 
mindestens eine Gesamtgröße von 300 m² 
aufweisen und darf nicht älter als zwei Jahre 
sein. Das beiliegende Formblatt „Anlage 3.1 
der Bieter-Checkliste” ist zwingend auszufüllen. 

 3.2   Darstellung der Arbeitsorganisation für die 
ausgeschriebene Leistung. Ausführungen 
mindestens über: Objektübernahme 
und -vorbereitung sowie Darstellung der Ein-
arbeitung, Reinigungsplan, Arbeitskleidung, 
Geräteeinsatz im Objekt, Reinigungsmittel /
Chemie, ggf. mit Bilddarstellung.
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 3.3   Aktuelle Gesamtanzahl der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen im Unternehmen mit Auf-
schlüsselung in sozialversicherungspflichtige 
und geringfügige beschäftigte Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen.

 3.4   Benennung des /der Qualitätsbeauftragten 
Ihres Unternehmens (Angabe: Name der 
Person und Qualifikation).

 3.5  Aussagefähige Darstellung des Konzeptes 
zur Qualitätssicherung hinsichtlich Doku-
mentation und unangemeldeter Qualitäts-
kontrollen. In welcher Form und in welchen 
Abständen erfolgen unangemeldete Quali-
tätskontrollen (gem. § 9.2.7 der besonderen 
Vertragsbedingungen)? 
Wie werden die Ergebnisse dokumentiert 
und ausgewertet?

 4.  zusätzliche Angaben und Nachweise
 4.1   Niederlassung im Rhein-Main-Gebiet (ca. 40 

km Umkreis Frankfurt)? Wenn ja, Adresse 
angeben. Wenn nein, ausführliche Darstel-
lung, wie die vertragsgemäße Leistungser-
bringung sichergestellt wird.

 4.2   Darstellung bzw. Auflistung der Gesamtgerä-
teausstattung im Betrieb.

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

n) Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (50 %)
 2 Qualität (50 %) 

o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Es ist der zum Zeitpunkt des Ausführungsbeginns 
gültige, Tariflohn anzugeben. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der 
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

q) Sonstige Informationen:  
Kostenloser Download und Angebotsabgabe 
unter: www.vergabe.stadt-frankfurt.de. 
Für das Angebot sind die von der Vergabestelle 
vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. 
Die Angebote müssen alle geforderten Angaben, 

Erklärungen und Preise enthalten. 
Von einer Nachforderungsmöglichkeit der Un-
terlagen gemäß § 16 Abs. 2 VOL/A wird die 
Vergabestelle absehen. Unvollständige Angebote 
werden demzufolge ohne Nachforderung ausge-
schlossen. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass fol-
gende Unterlagen zwingend mit dem Angebot 
einzureichen sind: 
-  Aufschlüsselungen der Stundenverrechnungs-

sätze bezüglich sozialversicherungspflichtigen 
und geringfügig Beschäftigten,

 -  beigefügtes Formular 1577 OFD Hessen.pdf 
(vollständig ausgefüllt)

 -  beigefügtes Formular Kriterien Unterweisung 
UVV (vollständig ausgefüllt),

 -  beigefügtes Formular Bestätigung der Objektbe-
sichtigung.

 - gemäß Bieter-Checkliste

 Erläuterung zum Wertungsschema: 
1.  Erläuterung zum Kriterium Preis: 

Die Wertung des Kriteriums „Preis” wird wie 
folgt vorgenommen: 
Der niedrigste angebotene Preis, aller wertba-
ren Angebote erhält die volle Punktzahl. Die 
übrigen Angebote werden dazu ins Verhältnis 
gesetzt.

 2.  Erläuterung zum Kriterium Qualität: 
Zur Bemessung der Qualität wird zunächst der 
Mittelwert aller  der von den Bietern angebote-
nen Wochenstunden ermittelt. Alle angebote-
nen Wochenstundensätze ab dem „Mittelwert”  
und darüber hinaus erhalten die volle Punkt-
zahl von 50. Unterhalb des Mittelwertes erfolgt 
eine lineare Reduzierung der Punktzahl, die 
bei einer Unterschreitung dieses Wertes um 
20% bei der Punktzahl 1 endet.

Amt für Bau und Immobilien
KIZ Weinstraße 34
– Grund- und Unterhaltsreinigung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00407 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: udo.schellenberger@stadt-frankfurt.de 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 £ über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch
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d)  Bezeichnung des Auftrags: 
UHR Kinderzentrum 15

 Art und Umfang der Leistung: 
692,27 m²  Unterhaltsreinigung

 613,40 m²  Grundreinigung

 Produktschlüssel (CPV): 90911200

 Ort der Leistung: 
Kinderzentrum 15 
Weinstraße 34 
60435 Frankfurt am Main

 NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose: nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist:  
Die Vertragslaufzeit beträgt 2 Jahre, mit der Op-
tion zur Verlängerung für 2 weitere Jahre. Sollte 
der Vertrag verlängert werden, wird dies 
3 Monate vor Vertragsende bekanntgegeben. 
Der Bieter hat keinen Anspruch auf die Vertrags-
verlängerung.

 Beginn:  01.01.2022
 Ende:  31.12.2023

h) Anfordern der 
Unterlagen bei:

 Anforderungsfrist:  21.10.2021, 11:59 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:   Stadt Frankfurt am Main 

Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: 
udo.schellenberger@ 
stadt-frankfurt.de

i) Ablauf der 
Angebotsfrist: 21.10.2021, 12:00 Uhr

 Bindefrist:  31.12.2021

j) Sicherheitsleistungen: –

k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung: 
1.  Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers. 
1.1   Handelsregisterauszug bzw. Auszug aus der 

Handwerksrolle (nicht älter als ein Jahr, zum 
Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist).

 2.  Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit.

 2.1  Nachweis über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Mindest-
deckungssummen für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden pauschal 5 Mio.€ 
p. a. x 2, Tätigkeitsschäden bzw. Bearbei-
tungsschäden 5 Mio. € p. a. x 2, Schlüs-
selschäden 100.000 € p. a. x 2, sowie Um-
welthaftpflichtversicherung für Personen-, 
Sach- und mitversicherte Vermögensschäden 

pauschal 5 Mio. € je Schadenfall gemäß 
9.2.9 der besonderen Vertragsbedingungen. 
Sollten diese Mindestdeckungssummen 
nicht nachgewiesen werden können, ist eine 
Erklärung der Versicherung auf Erhöhung bis 
zu den geforderten Summen im Zuschlagsfall 
vorzulegen. Der Versicherungsnachweis darf 
nicht älter als ein Jahr zum Zeitpunkt des 
Ablaufs der Angebotsfrist sein.

 2.2  Umsatzhöhe der letzten zwei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre im Bereich der ausge-
schriebenen Reinigungsleistungen.

 3.  Technische und berufliche Leistungsfähigkeit.
 3.1  Eine Referenz über vergleichbare Leis-

tungen, die von Art und Umfang mit den 
ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar 
sind (Kinderzentren). Diese Referenz muss 
mindestens eine Gesamtgröße von 300 m² 
aufweisen und darf nicht älter als zwei Jahre 
sein. Das beiliegende Formblatt „Anlage 3.1 
der Bieter-Checkliste” ist zwingend auszufül-
len. 

 3.2   Darstellung der Arbeitsorganisation für die 
ausgeschriebene Leistung. Ausführungen 
mindestens über: Objektübernahme 
und -vorbereitung sowie Darstellung der Ein-
arbeitung, Reinigungsplan, Arbeitskleidung, 
Geräteeinsatz im Objekt, Reinigungsmittel /
Chemie, ggf. mit Bilddarstellung.

 3.3  Aktuelle Gesamtanzahl der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen im Unternehmen mit Auf-
schlüsselung in sozialversicherungspflichtige 
und geringfügige beschäftigte Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen.

 3.4   Benennung des /der Qualitätsbeauftragten 
Ihres Unternehmens (Angabe: Name der 
Person und Qualifikation).

 3.5  Aussagefähige Darstellung des Konzeptes 
zur Qualitätssicherung hinsichtlich Doku-
mentation und unangemeldeter Qualitäts-
kontrollen. In welcher Form und in welchen 
Abständen erfolgen unangemeldete Quali-
tätskontrollen (gem. § 9.2.7 der besonderen 
Vertragsbedingungen)? 
Wie werden die Ergebnisse dokumentiert 
und ausgewertet?

 4. zusätzliche Angaben und Nachweise
 4.1  Niederlassung im Rhein-Main-Gebiet (ca. 40 

km Umkreis Frankfurt)? Wenn ja, Adresse 
angeben. Wenn nein, ausführliche Darstel-
lung, wie die vertragsgemäße Leistungser-
bringung sichergestellt wird.

 4.2  Darstellung bzw. Auflistung der Gesamtgerä-
teausstattung im Betrieb.

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n) Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (50 %) 
2 Qualität (50 %) 
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o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Es ist der zum Zeitpunkt des Ausführungsbeginns 
gültige, Tariflohn anzugeben. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstosses 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden Ver-
pflichtung wird vereinbart: ja, Angaben zur Höhe 
der Vertragsstrafe: siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

q) Sonstige Informationen:  
Kostenloser Download und Angebotsabgabe 
unter: www.vergabe.stadt-frankfurt.de. 
Für das Angebot sind die von der Vergabestelle 
vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. 
Die Angebote müssen alle geforderten Angaben, 
Erklärungen und Preise enthalten. 
Von einer Nachforderungsmöglichkeit der Unter-
lagen wird die Vergabestelle gemäß § 41 Abs. 2, 
letzter Satz UVgO (Unterschwellenvergabeord-
nung) absehen. Unvollständige Angebote werden 
demzufolge ohne Nachforderung ausgeschlos-
sen. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass fol-
gende Unterlagen zwingend mit dem Angebot 
einzureichen sind: 
-  Aufschlüsselungen der Stundenverrechnungs-

sätze bezüglich sozialversicherungspflichtigen 
und geringfügig Beschäftigten,

 -  beigefügtes Formular 1577 OFD Hessen.pdf 
(vollständig ausgefüllt)

 -  beigefügtes Formular Kriterien Unterweisung 
UVV (vollständig ausgefüllt),

 -  beigefügtes Formular Bestätigung der Objektbe-
sichtigung. Gemäß Bieter-Checkliste

 Erläuterung zum Wertungsschema: 
1.  Erläuterung zum Kriterium Preis: 

Die Wertung des Kriteriums “Preis” wird wie 
folgt vorgenommen: 
Der niedrigste angebotene Preis, aller wertba-
ren Angebote erhält die volle Punktzahl. Die 
übrigen Angebote werden dazu ins Verhältnis 
gesetzt.

 2.  Erläuterung zum Kriterium Qualität: 
Zur Bemessung der Qualität wird zunächst der 
Mittelwert aller der von den Bietern angebote-
nen Wochenstunden ermittelt. Alle angebote-
nen Wochenstundensätze ab dem „Mittelwert” 
und darüber hinaus erhalten die volle Punkt-
zahl von  50. Unterhalb des Mittelwertes erfolgt 
eine lineare Reduzierung der Punktzahl, die 
bei einer Unterschreitung dieses Wertes um 
20% bei der Punktzahl 1 endet.

Amt für Bau und Immobilien
KIZ An der Wörthspitze 3
– Grund- und Unterhaltsreinigung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00409 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: udo.schellenberger@stadt-frankfurt.de 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 £ über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
UHR Kindertagesstätte 28

 Art und Umfang der Leistung: 
545,96 m²  Unterhaltsreinigung

 545,96 m²  Grundreinigung

 Produktschlüssel (CPV): 90911200

 Ort der Leistung:  
Kinderzentrum 28 
An der Wörthspitze 3 
65934 Frankfurt am Main 
NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose: nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist: 
 Die Vertragslaufzeit beträgt 2 Jahre, mit der 

Option zur Verlängerung für 2 weitere Jahre. 
Sollte der Vertrag verlängert werden, wird dies 3 
Monate vor Vertragsende bekanntgegeben. Der 
Bieter hat keinen Anspruch auf die Vertragsver-
längerung.

 Beginn:  01.01.2022
 Ende:  31.12.2023

h) Anfordern der Unterlagen bei:

 Anforderungsfrist:  28.10.2021, 11:59 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:   Stadt Frankfurt am Main 

Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: 
udo.schellenberger@stadt-
frankfurt.de
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i) Ablauf der 
Angebotsfrist: 28.10.2021, 12:00 Uhr

 Bindefrist:  31.12.2021

j) Sicherheitsleistungen:  –

k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung:

 1.  Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers.
 1.1  Handelsregisterauszug bzw. Auszug aus der 

Handwerksrolle (nicht älter als ein Jahr, zum 
Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist).

 2.   Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit.

 2.1   Nachweis über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Mindest-
deckungssummen für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden pauschal 5 Mio.€ 
p. a. x 2, Tätigkeitsschäden bzw. Bearbei-
tungsschäden 5 Mio. € p. a. x 2, Schlüssel-
schäden 100.000 € p. a. x 2, sowie Um-
welthaftpflichtversicherung für Personen-, 
Sach- und mitversicherte Vermögensschä-
den pauschal 5 Mio. € je Schadenfall gemäß 
9.2.9 der besonderen Vertragsbedingungen. 
Sollten diese Mindestdeckungssummen 
nicht nachgewiesen werden können, ist eine 
Erklärung der Versicherung auf Erhöhung bis 
zu den geforderten Summen im Zuschlagsfall 
vorzulegen. Der Versicherungsnachweis darf 
nicht älter als ein Jahr zum Zeitpunkt des 
Ablaufs der Angebotsfrist sein.

 2.2   Umsatzhöhe der letzten zwei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre im Bereich der ausge-
schriebenen Reinigungsleistungen.

 3.  Technische und berufliche Leistungsfähigkeit.
 3.1  Eine Referenz über vergleichbare Leistun-

gen, die von Art und Umfang mit den ausge-
schriebenen Leistungen vergleichbar 
sind (Kinderzentren). Diese Referenz muss 
mindestens eine Gesamtgröße von 300 m² 
aufweisen und darf nicht älter als zwei Jahre 
sein. Das beiliegende Formblatt „Anlage 3.1 
der Bieter-Checkliste” ist zwingend auszufüllen. 

 3.2   Darstellung der Arbeitsorganisation für die 
ausgeschriebene Leistung. Ausführungen 
mindestens über: Objektübernahme und 
-vorbereitung sowie Darstellung der Einar-
beitung, Reinigungsplan, Arbeitskleidung, 
Geräteeinsatz im Objekt, Reinigungsmittel /
Chemie, ggf. mit Bilddarstellung.

 3.3   Aktuelle Gesamtanzahl der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen im Unternehmen mit Auf-
schlüsselung in sozialversicherungspflichtige 
und geringfügige beschäftigte Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen.

 3.4   Benennung des /der Qualitätsbeauftragten 
Ihres Unternehmens (Angabe: Name der 
Person und Qualifikation).

 3.5  Aussagefähige Darstellung des Konzeptes 
zur Qualitätssicherung hinsichtlich Doku-
mentation und unangemeldeter Qualitäts-
kontrollen. In welcher Form und in welchen 
Abständen erfolgen unangemeldete Quali-
tätskontrollen (gem. § 9.2.7 der besonderen 
Vertragsbedingungen)? 
Wie werden die Ergebnisse dokumentiert 
und ausgewertet?

 4. zusätzliche Angaben und Nachweise
 4.1  Niederlassung im Rhein-Main-Gebiet (ca. 40 

km Umkreis Frankfurt)? Wenn ja, Adresse 
angeben. Wenn nein, ausführliche Darstel-
lung, wie die vertragsgemäße Leistungser-
bringung sichergestellt wird.

 4.2  Darstellung bzw. Auflistung der Gesamtgerä-
teausstattung im Betrieb.

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n) Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (50 %)
 2 Qualität (50 %) 

o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Es ist der zum Zeitpunkt des Ausführungsbeginns 
gültige, Tariflohn anzugeben. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart: ja 

 Angaben zur Höhe der 
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

q) Sonstige Informationen:  
Kostenloser Download und Angebotsabgabe 
unter: www.vergabe.stadt-frankfurt.de. 
Für das Angebot sind die von der Vergabestelle 
vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. 
Die Angebote müssen alle geforderten Angaben, 
Erklärungen und Preise enthalten. 
Von einer Nachforderungsmöglichkeit der Un-
terlagen gemäß § 16 Abs. 2 VOL/A wird die 
Vergabestelle absehen. Unvollständige Angebote 
werden demzufolge ohne Nachforderung ausge-
schlossen.
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 Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass fol-
gende Unterlagen zwingend mit dem Angebot 
einzureichen sind: 
-  Aufschlüsselungen der Stundenverrechnungs-

sätze bezüglich sozialversicherungspflichtigen 
und geringfügig Beschäftigten,

 -  beigefügtes Formular 1577 OFD Hessen.pdf 
(vollständig ausgefüllt)

 -  beigefügtes Formular Kriterien Unterweisung 
UVV (vollständig ausgefüllt),

 -  beigefügtes Formular Bestätigung der Objektbe-
sichtigung. Gemäß Bieter-Checkliste

 Erläuterung zum Wertungsschema: 
1.  Erläuterung zum Kriterium Preis: 

Die Wertung des Kriteriums “Preis” wird wie 
folgt vorgenommen: 
Der niedrigste angebotene Preis, aller wertba-
ren Angebote erhält die volle Punktzahl. Die 
übrigen Angebote werden dazu ins Verhältnis 
gesetzt.

 2.  Erläuterung zum Kriterium Qualität: 
Zur Bemessung der Qualität wird zunächst der 
Mittelwert aller der von den Bietern angebote-
nen Wochenstunden ermittelt. Alle angebote-
nen Wochenstundensätze ab dem „Mittelwert” 
und darüber hinaus erhalten die volle Punkt-
zahl von 50. Unterhalb des Mittelwertes erfolgt 
eine lineare Reduzierung der Punktzahl, die 
bei einer Unterschreitung dieses Wertes um 
20% bei der Punktzahl 1 endet.

Amt für Bau und Immobilien
KIZ Pfingstbornstraße 70
– Grund- und Unterhaltsreinigung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00411 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: 
udo.schellenberger@stadt-frankfurt.de 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 £ über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
UHR Kindertagesstätte 31

 Art und Umfang der Leistung: 
623,28 m²  Unterhaltsreinigung

 382,09 m²  Grundreinigung

 Produktschlüssel (CPV): 90911200

 Ort der Leistung: 
Kindertagesstätte 31 
Pfingstbornstraße 70 
65931 Frankfurt am Main

 NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose: nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist:  
Die Vertragslaufzeit beträgt 2 Jahre, mit der Op-
tion zur Verlängerung für 2 weitere Jahre. Sollte 
der Vertrag verlängert werden, wird dies 
3 Monate vor Vertragsende bekanntgegeben. 
Der Bieter hat keinen Anspruch auf die Vertrags-
verlängerung.

 Beginn:  01.01.2022
 Ende:  31.12.2023

h) Anfordern der 
Unterlagen bei:

 Anforderungsfrist:  18.11.2021, 11:59 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:   Stadt Frankfurt am Main 

Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: 
udo.schellenberger@stadt-
frankfurt.de

i) Ablauf der 
Angebotsfrist: 18.11.2021, 12:00 Uhr

 Bindefrist:  31.12.2021

j) Sicherheitsleistungen:  –

k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung:

 1.   Persönliche Lage des Wirtschaftsteilneh-
mers.

 1.1  Handelsregisterauszug bzw. Auszug aus der 
Handwerksrolle (nicht älter als ein Jahr, zum 
Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist).

 2.  Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit.

 2.1  Nachweis über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Mindest-
deckungssummen für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden pauschal 5 Mio.€ 
p. a. x 2, Tätigkeitsschäden bzw. Bearbei-
tungsschäden 5 Mio. € p. a. x 2, Schlüssel-
schäden 100.000 € p. a. x 2, sowie 
Umwelthaftpflichtversicherung für Personen-, 
Sach- und mitversicherte Vermögensschä-
den pauschal 5 Mio. € je Schadenfall gemäß 
9.2.9 der besonderen Vertragsbedingungen. 
Sollten diese Mindestdeckungssummen 
nicht nachgewiesen werden können, ist eine 
Erklärung der Versicherung auf Erhöhung bis 
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zu den geforderten Summen im Zuschlagsfall 
vorzulegen. Der Vesicherungsnachweis darf 
nicht älter als ein Jahr zum Zeitpunkt des 
Ablaufs der Angebotsfrist sein.

 2.2  Umsatzhöhe der letzten zwei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre im Bereich der ausge-
schriebenen Reinigungsleistungen.

 3.   Technische und berufliche Leistungsfähigkeit.
 3.1  Eine Referenz über vergleichbare Leistun-

gen, die von Art und Umfang mit den ausge-
schriebenen Leistungen vergleichbar 
sind (Kinderzentren). Diese Referenz muss 
mindestens eine Gesamtgröße von 300 m² 
aufweisen und darf nicht älter als zwei Jahre 
sein. Das beiliegende Formblatt „Anlage 3.1 
der Bieter-Checkliste” ist zwingend auszufül-
len. 

 3.2   Darstellung der Arbeitsorganisation für die 
ausgeschriebene Leistung. Ausführungen 
mindestens über: Objektübernahme 
und -vorbereitung sowie Darstellung der Ein-
arbeitung, Reinigungsplan, Arbeitskleidung, 
Geräteeinsatz im Objekt, Reinigungsmittel /
Chemie, ggf. mit Bilddarstellung.

 3.3  Aktuelle Gesamtanzahl der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen im Unternehmen mit Auf-
schlüsselung in sozialversicherungspflichtige 
und geringfügige beschäftigte Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen.

 3.4  Benennung des /der Qualitätsbeauftragten 
Ihres Unternehmens (Angabe: Name der 
Person und Qualifikation).

 3.5  Aussagefähige Darstellung des Konzeptes 
zur Qualitätssicherung hinsichtlich Doku-
mentation und unangemeldeter Qualitäts-
kontrollen. In welcher Form und in welchen 
Abständen erfolgen unangemeldete Quali-
tätskontrollen (gem. § 9.2.7 der besonderen 
Vertragsbedingungen)? 
Wie werden die Ergebnisse dokumentiert 
und ausgewertet?

 4.  zusätzliche Angaben und Nachweise
 4.1  Niederlassung im Rhein-Main-Gebiet (ca. 40 

km Umkreis Frankfurt)? Wenn ja, Adresse 
angeben. Wenn nein, ausführliche Darstel-
lung, wie die vertragsgemäße Leistungser-
bringung sichergestellt wird.

 4.2  Darstellung bzw. Auflistung der Gesamtgerä-
teausstattung im Betrieb.

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n) Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (50 %) 
2 Qualität (50 %) 

o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Es ist der zum Zeitpunkt des Ausführungsbeginns 
gültige, Tariflohn anzugeben. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart: ja

 Angaben zur Höhe der 
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

q) Sonstige Informationen:  
Kostenloser Download und Angebotsabgabe 
unter: www.vergabe.stadt-frankfurt.de. 
Für das Angebot sind die von der Vergabestelle 
vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. 
Die Angebote müssen alle geforderten Angaben, 
Erklärungen und Preise enthalten. 
Von einer Nachforderungsmöglichkeit der Un-
terlagen gemäß § 16 Abs. 2 VOL/A wird die 
Vergabestelle absehen. Unvollständige Angebote 
werden demzufolge ohne Nachforderung ausge-
schlossen. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass fol-
gende Unterlagen zwingend mit dem Angebot 
einzureichen sind: 
-  Aufschlüsselungen der Stundenverrechnungs-

sätze bezüglich sozialversicherungspflichtigen 
und geringfügig Beschäftigten,

 -  beigefügtes Formular 1577 OFD Hessen.pdf 
(vollständig ausgefüllt)

 -  beigefügtes Formular Kriterien Unterweisung 
UVV (vollständig ausgefüllt),

 -  beigefügtes Formular Bestätigung der Objektbe-
sichtigung. 
Gemäß Bieter-Checkliste

 Erläuterung zum Wertungsschema: 
1.  Erläuterung zum Kriterium Preis: 

Die Wertung des Kriteriums „Preis” wird wie 
folgt vorgenommen: 
Der niedrigste angebotene Preis, aller wertba-
ren Angebote erhält die volle Punktzahl. Die 
übrigen Angebote werden dazu ins Verhältnis 
gesetzt.

 2.  Erläuterung zum Kriterium Qualität: 
Zur Bemessung der Qualität wird zunächst der 
Mittelwert aller der von den Bietern angebote-
nen Wochenstunden ermittelt. Alle angebote-
nen Wochenstundensätze ab dem „Mittelwert” 
und darüber hinaus erhalten die volle Punkt-
zahl von 50. Unterhalb des Mittelwertes erfolgt 
eine lineare Reduzierung der Punktzahl, die 
bei einer Unterschreitung dieses Wertes um 
20% bei der Punktzahl 1 endet.
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Amt für Bau und Immobilien
KIZ In der Römerstadt 117
– Grund- und Unterhaltsreinigung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00414 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: udo.schellenberger@stadt-frankfurt.de 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 £ über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
UHR Kindertagesstätte 37

 Art und Umfang der Leistung: 
532,15 m²  Unterhaltsreinigung

 532,15 m²  Grundreinigung

 Produktschlüssel (CPV): 90911200

 Ort der Leistung: 
Kindertagesstätte 37 
In der Römerstadt 117 
60439 Frankfurt am Main

 NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose:  nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist:  
Die Vertragslaufzeit beträgt 2 Jahre, mit der Op-
tion zur Verlängerung für 2 weitere Jahre. Sollte 
der Vertrag verlängert werden, wird dies 
3 Monate vor Vertragsende bekanntgegeben. 
Der Bieter hat keinen Anspruch auf die Vertrags-
verlängerung.

 Beginn:  01.01.2022
 Ende:  31.12.2023

h) Anfordern der 
Unterlagen bei:

 Anforderungsfrist:  11.11.2021, 11:59 Uhr
 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 

unterlagen:   Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: 
udo.schellenberger@stadt-
frankfurt.de

i) Ablauf der 
Angebotsfrist: 11.11.2021, 12:00 Uhr

 Bindefrist:  31.12.2021

j) Sicherheitsleistungen:  –

k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung:
 1.  Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers.
 1.1  Handelsregisterauszug bzw. Auszug aus der 

Handwerksrolle (nicht älter als ein Jahr, zum 
Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist).

 2.  Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit.

 2.1  Nachweis über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Mindest-
deckungssummen für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden pauschal 5 Mio.€ 
p. a. x 2, Tätigkeitsschäden bzw. Bearbei-
tungsschäden 5 Mio. € p. a. x 2, Schlüssel-
schäden 100.000 € p. a. x 2, sowie Um-
welthaftpflichtversicherung für Personen-, 
Sach- und mitversicherte Vermögensschä-
den pauschal 5 Mio. € je Schadenfall gemäß 
9.2.9 der besonderen Vertragsbedingungen. 
Sollten diese Mindestdeckungssummen 
nicht nachgewiesen werden können, ist eine 
Erklärung der Versicherung auf Erhöhung bis 
zu den geforderten Summen im Zuschlagsfall 
vorzulegen. Der Versicherungsnachweis darf 
nicht älter als ein Jahr zum Zeitpunkt des 
Ablaufs der Angebotsfrist sein.

 2.2  Umsatzhöhe der letzten zwei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre im Bereich der ausge-
schriebenen Reinigungsleistungen.

 3.  Technische und berufliche Leistungsfähigkeit.
 3.1  Eine Referenz über vergleichbare Leis-

tungen, die von Art und Umfang mit den 
ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar 
sind (Kinderzentren). Diese Referenz muss 
mindestens eine Gesamtgröße von 300 m² 
aufweisen und darf nicht älter als zwei Jahre 
sein. Das beiliegende Formblatt “Anlage 3.1 
der Bieter-Checkliste” ist zwingend auszufüllen. 

 3.2  Darstellung der Arbeitsorganisation für die 
ausgeschriebene Leistung. Ausführungen 
mindestens über: Objektübernahme und 
-vorbereitung sowie Darstellung der Einar-
beitung, Reinigungsplan, Arbeitskleidung, 
Geräteeinsatz im Objekt, Reinigungsmittel /
Chemie, ggf. mit Bilddarstellung.

 3.3  Aktuelle Gesamtanzahl der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen im Unternehmen mit Auf-
schlüsselung in sozialversicherungspflichtige 
und geringfügige beschäftigte Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen.

 3.4  Benennung des /der Qualitätsbeauftragten 
Ihres Unternehmens (Angabe: Name der 
Person und Qualifikation).

 3.5  Aussagefähige Darstellung des Konzeptes 
zur Qualitätssicherung hinsichtlich Doku-
mentation und unangemeldeter Qualitäts-
kontrollen. In welcher Form und in welchen 
Abständen erfolgen unangemeldete Quali-
tätskontrollen (gem. § 9.2.7 der besonderen 
Vertragsbedingungen)? 
Wie werden die Ergebnisse dokumentiert 
und ausgewertet?
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 4.  zusätzliche Angaben und Nachweise
 4.1  Niederlassung im Rhein-Main-Gebiet (ca. 40 

km Umkreis Frankfurt)? Wenn ja, Adresse 
angeben. Wenn nein, ausführliche Darstel-
lung, wie die vertragsgemäße Leistungser-
bringung sichergestellt wird.

 4.2  Darstellung bzw. Auflistung der Gesamtgerä-
teausstattung im Betrieb.

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n) Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (50 %) 
2 Qualität (50 %) 

o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –-

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Es ist der zum Zeitpunkt des Ausführungsbeginns 
gültige, Tariflohn anzugeben. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja 

 Angaben zur Höhe der 
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

q) Sonstige Informationen:  
Kostenloser Download und Angebotsabgabe 
unter: www.vergabe.stadt-frankfurt.de. 
Für das Angebot sind die von der Vergabestelle 
vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. 
Die Angebote müssen alle geforderten Angaben, 
Erklärungen und Preise enthalten. 
Von einer Nachforderungsmöglichkeit der Un-
terlagen gemäß § 16 Abs. 2 VOL/A wird die 
Vergabestelle absehen. Unvollständige Angebote 
werden demzufolge ohne Nachforderung ausge-
schlossen. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass fol-
gende Unterlagen zwingend mit dem Angebot 
einzureichen sind: 
-  Aufschlüsselungen der Stundenverrechnungs-

sätze bezüglich sozialversicherungspflichtigen 
und geringfügig Beschäftigten,

 -  beigefügtes Formular 1577 OFD Hessen.pdf 
(vollständig ausgefüllt)

 -  beigefügtes Formular Kriterien Unterweisung 
UVV (vollständig ausgefüllt),

 -  beigefügtes Formular Bestätigung der Objektbe-
sichtigung. Gemäß Bieter-Checkliste

 Erläuterung zum Wertungsschema: 
1.  Erläuterung zum Kriterium Preis: 

Die Wertung des Kriteriums „Preis” wird wie 
folgt vorgenommen: 
Der niedrigste angebotene Preis, aller wertba-
ren Angebote erhält die volle Punktzahl. Die 
übrigen Angebote werden dazu ins Verhältnis 
gesetzt.

 2.  Erläuterung zum Kriterium Qualität: 
Zur Bemessung der Qualität wird zunächst der 
Mittelwert aller der von den Bietern angebote-
nen Wochenstunden ermittelt. Alle angebote-
nen Wochenstundensätze ab dem „Mittelwert” 
und darüber hinaus erhalten die volle Punkt-
zahl von 50. Unterhalb des Mittelwertes erfolgt 
eine lineare Reduzierung der Punktzahl, die 
bei einer Unterschreitung dieses Wertes um 
20% bei der Punktzahl 1 endet.

Amt für Bau und Immobilien
Willemerschule, Willemerstraße 12
– Aufarbeitung Lambris –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00423 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 33 706 
E-Mail: majid.jamali@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

 Vergabenummer: 25-2021-00423

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

 Zugelassene Angebotsabgabe:

 S elektronisch in Textform

 S  elektronisch mit fortgeschrittener/m 
Signatur/Siegel

 S  elektronisch mit qualifizierter/m 
Signatur/Siegel 

 S schriftlich

d) Art des Auftrags:

 S  Ausführung von Bauleistungen 
Planung und Ausführung von Bauleistungen

 £  Bauleistungen durch Dritte 
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung:   
Willemerschule 
Willemerstraße 12 
60594 Frankfurt am Main

f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen:

 Art der Leistung: 
Aufarbeitung von Lambris
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 Umfang der Leistung: 

 Aufarbeitung Lambris: 
330 m²  Reinigung Lambris

 ca. 50 Stk.   Austausch beschädigter 
Bretter (je ca. 100 x 8 cm) 

 330 m²   Behandlung Pflegeöl 

 Wiedereinbau demontierte Lambris:
 80 m²   Wiedereinbau demontierte 

Lambris 

 80 m²   Reinigung demontierte 
Lambris 

 ca. 120 Stk.   Ergänzung einzelner Bretter 
(je ca. 100 x 8 cm) 

 140 m   Ergänzung Sockel- und 
Zierleisten 

 80 m²  Behandlung Pflegeöl 

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistun-
gen gefordert werden: –

h) Aufteilung in Lose: S nein 

  Ja, Angebote sind möglich:

  £ nur für ein Los

  £ für ein oder mehrere Lose

  £  nur für alle Lose 
(alle Lose müssen 
angeboten werden)

i) Ausführungsfristen:
 Beginn der 

Ausführung: 26.01.2022
 Fertigstellung oder Dauer 

der Leistungen: 30.05.2022

j) Nebenangebote: zugelassen

  £  nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

  S nicht zugelassen 

k)  mehrere Hauptangebote:

 Die Abgabe von mehr als einem 
Hauptangebot ist    £ zugelassen

  S nicht zugelassen

l)  Bereitstellung/Anforderung der Vergabe- 
unterlagen:   
S  Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 

Verfügung gestellt unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

 £  Vergabeunterlagen werden nicht elektronisch 
zur Verfügung gestellt

 £  Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Infor-
mationen

 Nachforderung: 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden S nachgefordert

  £ teilweise nachgefordert

  £ nicht nachgefordert

m) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform:  
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

o) Ablauf der 
Angebotsfrist: 28.10.2021

 Ablauf der 
Bindefrist: 15.12.2021

p) Adresse für elektronische Angebote (URL):  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

 Anschrift für schriftliche 
Angebote:  Amt für Bau und Immobilien 

Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
E-Mail: 
Submissionsstelle.Amt25@
stadt-frankfurt.de 
Online-Plattform: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: deutsch

r)  Zuschlagskriterien: 
Niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin: 28.10.2021, 11:00 Uhr

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen:  –

t) geforderte 
Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen

u) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen

v) Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:  gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem 
Vertreter

w) Beurteilung der Eignung:  
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
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Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß 
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  –

x) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):  
Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekompe-
tenzstelle, Wilhelminenstraße 1 - 3, 
64283 Darmstadt

Amt für Bau und Immobilien
KIZ Gladiolenstraße 34
– Grund- und Unterhaltsreinigung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00424 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: udo.schellenberger@stadt-frankfurt.de 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 £ über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
UHR Kinderzentrum 51

 Art und Umfang der Leistung: 
1.139,00 m²  Unterhaltsreinigung

 989,10 m²  Grundreinigung

 Produktschlüssel (CPV): 90911200

 Ort der Leistung: 
Kinderzentrum 51 
Gladiolenstraße 34 
60437 Frankfurt am Main 
NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose:  nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist:  
Die Vertragslaufzeit beträgt 2 Jahre, mit der Op-
tion zur Verlängerung für 2 weitere Jahre. Sollte 
der Vertrag verlängert werden, wird dies 
3 Monate vor Vertragsende bekanntgegeben. 
Der Bieter hat keinen Anspruch auf die Vertrags-
verlängerung.

 Beginn:  01.01.2022
 Ende:  31.12.2023

h) Anfordern der 
Unterlagen bei:

 Anforderungsfrist:  02.11.2021, 11:59 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:   Stadt Frankfurt am Main 

Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: 
udo.schellenberger@stadt-
frankfurt.de

i) Ablauf der 
Angebotsfrist: 02.11.2021, 12:00 Uhr

 Bindefrist:  31.12.2021

j) Sicherheitsleistungen:  –

k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung: 
1.   Persönliche Lage des Wirtschaftsteilneh-

mers.
 1.1  Handelsregisterauszug bzw. Auszug aus der 

Handwerksrolle (nicht älter als ein Jahr, zum 
Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist).

 2.  Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit.

 2.1  Nachweis über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Mindest-
deckungssummen für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden pauschal 5 Mio.€ 
p. a. x 2, Tätigkeitsschäden bzw. Bearbei-
tungsschäden 5 Mio. € p. a. x 2, Schlüssel-
schäden 100.000 € p. a. x 2, sowie 
Umwelthaftpflichtversicherung für Personen-, 
Sach- und mitversicherte Vermögensschäden 
pauschal 5 Mio. € je Schadenfall gemäß 9.2.9 
der besonderen Vertragsbedingungen. Sollten 
diese Mindestdeckungssummen nicht nach-
gewiesen werden können, ist eine Erklärung 
der Versicherung auf Erhöhung bis zu den 
geforderten Summen im Zuschlagsfall vorzu-
legen. Der Versicherungsnachweis darf nicht 
älter als ein Jahr zum Zeitpunkt des Ablaufs 
der Angebotsfrist sein.

 2.2  Umsatzhöhe der letzten zwei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre im Bereich der ausge-
schriebenen Reinigungsleistungen.
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 3.  Technische und berufliche Leistungsfähigkeit.
 3.1  Eine Referenz über vergleichbare Leis-

tungen, die von Art und Umfang mit den 
ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar 
sind (Kinderzentren). Diese Referenz muss 
mindestens eine Gesamtgröße von 300 m² 
aufweisen und darf nicht älter als zwei Jahre 
sein. Das beiliegende Formblatt „Anlage 3.1 
der Bieter-Checkliste“ ist zwingend auszufül-
len. 

 3.2  Darstellung der Arbeitsorganisation für die 
ausgeschriebene Leistung. Ausführungen 
mindestens über: Objektübernahme und 
-vorbereitung sowie Darstellung der Einar-
beitung, Reinigungsplan, Arbeitskleidung, 
Geräteeinsatz im Objekt, Reinigungsmittel /
Chemie, ggf. mit Bilddarstellung.

 3.3  Aktuelle Gesamtanzahl der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen im Unternehmen mit Auf-
schlüsselung in sozialversicherungspflichtige 
und geringfügige beschäftigte Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen.

 3.4  Benennung des /der Qualitätsbeauftragten 
Ihres Unternehmens (Angabe: Name der 
Person und Qualifikation).

 3.5   Aussagefähige Darstellung des Konzeptes 
zur Qualitätssicherung hinsichtlich Doku-
mentation und unangemeldeter Qualitäts-
kontrollen. In welcher Form und in welchen 
Abständen erfolgen unangemeldete Quali-
tätskontrollen (gem. § 9.2.7 der besonderen 
Vertragsbedingungen)? 
Wie werden die Ergebnisse dokumentiert 
und ausgewertet?

 4.  zusätzliche Angaben und Nachweise 
4.1   Niederlassung im Rhein-Main-Gebiet (ca. 40 

km Umkreis Frankfurt)? Wenn ja, Adresse 
angeben. Wenn nein, ausführliche Darstel-
lung, wie die vertragsgemäße Leistungser-
bringung sichergestellt wird.

 4.2   Darstellung bzw. Auflistung der Gesamtgerä-
teausstattung im Betrieb.

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n) Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (50 %) 
2 Qualität (50 %) 

o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Es ist der zum Zeitpunkt des Ausführungsbeginns 
gültige, Tariflohn anzugeben. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja, 

 Angaben zur Höhe der 
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

q) Sonstige Informationen:  
Kostenloser Download und Angebotsabgabe 
unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de. 
Für das Angebot sind die von der Vergabestelle 
vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. 
Die Angebote müssen alle geforderten Angaben, 
Erklärungen und Preise enthalten. 
Von einer Nachforderungsmöglichkeit der Un-
terlagen gemäß § 16 Abs. 2 VOL/A wird die 
Vergabestelle absehen. Unvollständige Angebote 
werden demzufolge ohne Nachforderung ausge-
schlossen. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass fol-
gende Unterlagen zwingend mit dem Angebot 
einzureichen sind: 
-  Aufschlüsselungen der Stundenverrechnungs-

sätze bezüglich sozialversicherungspflichtigen 
und geringfügig Beschäftigten,

 -  beigefügtes Formular 1577 OFD Hessen.pdf 
(vollständig ausgefüllt)

 -  beigefügtes Formular Kriterien Unterweisung 
UVV (vollständig ausgefüllt),

 -  beigefügtes Formular Bestätigung der Objektbe-
sichtigung.

 -  gemäß Bieter-Checkliste

 Erläuterung zum Wertungsschema: 
1.  Erläuterung zum Kriterium Preis: 

Die Wertung des Kriteriums „Preis“ wird wie 
folgt vorgenommen: 
Der niedrigste angebotene Preis, aller wertba-
ren Angebote erhält die volle Punktzahl. Die 
übrigen Angebote werden dazu ins Verhältnis 
gesetzt.

 2.  Erläuterung zum Kriterium Qualität: 
Zur Bemessung der Qualität wird zunächst der 
Mittelwert aller  der von den Bietern angebote-
nen Wochenstunden ermittelt.  Alle angebote-
nen Wochenstundensätze ab dem „Mittelwert“ 
und darüber hinaus erhalten die volle Punkt-
zahl von 50. Unterhalb des Mittelwertes erfolgt 
eine lineare Reduzierung der Punktzahl, die 
bei einer Unterschreitung dieses Wertes um 
20% bei der Punktzahl 1 endet.
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Amt für Bau und Immobilien
KIZ Breubergstraße 6a
– Grund- und Unterhaltsreinigung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00425 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: udo.schellenberger@stadt-frankfurt.de 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 £ über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
UHR Kinderzentrum 60

 Art und Umfang der Leistung: 
949,43 m²  Unterhaltsreinigung

 681,13 m²  Grundreinigung

 Produktschlüssel (CPV): 90911200

 Ort der Leistung: 
Kinderzentrum 60 
Breubergstraße 6a 
60528 Frankfurt am Main

 NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose:  nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist:  
Die Vertragslaufzeit beträgt 2 Jahre, mit der Op-
tion zur Verlängerung für 2 weitere Jahre. Sollte 
der Vertrag verlängert werden, wird dies 
3 Monate vor Vertragsende bekanntgegeben. 
Der Bieter hat keinen Anspruch auf die Vertrags-
verlängerung.

 Beginn:  01.01.2022
 Ende:  31.12.2023

h) Anfordern der Unterlagen bei:

 Anforderungsfrist:  04.11.2021, 11:59 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:   Stadt Frankfurt am Main 

Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: 
udo.schellenberger@stadt-
frankfurt.de

i) Ablauf der 
Angebotsfrist: 04.11.2021, 12:00 Uhr

 Bindefrist:  31.12.2021

j) Sicherheitsleistungen:  –

k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung:

 1.  Persönliche Lage des Wirtschaftsteilneh-
mers.

 1.1  Handelsregisterauszug bzw. Auszug aus der 
Handwerksrolle (nicht älter als ein Jahr, zum 
Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist).

 2.  Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit.

 2.1  Nachweis über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Mindest-
deckungssummen für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden pauschal 5 Mio.€ 
p. a. x 2, Tätigkeitsschäden bzw. Bearbei-
tungsschäden 5 Mio. € p. a. x 2, Schlüs-
selschäden 100.000 € p. a. x 2, sowie Um-
welthaftpflichtversicherung für Personen-, 
Sach- und mitversicherte Vermögensschäden 
pauschal 5 Mio. € je Schadenfall gemäß 9.2.9 
der besonderen Vertragsbedingungen. Sollten 
diese Mindestdeckungssummen nicht nach-
gewiesen werden können, ist eine Erklärung 
der Versicherung auf Erhöhung bis zu den 
geforderten Summen im Zuschlagsfall vorzu-
legen. Der Versicherungsnachweis darf nicht 
älter als ein Jahr zum Zeitpunkt des Ablaufs 
der Angebotsfrist sein.

 2.2  Umsatzhöhe der letzten zwei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre im Bereich der ausge-
schriebenen Reinigungsleistungen.

 3. Technische und berufliche Leistungsfähigkeit.
 3.1  Eine Referenz über vergleichbare Leis-

tungen, die von Art und Umfang mit den 
ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar 
sind (Kinderzentren). Diese Referenz muss 
mindestens eine Gesamtgröße von 300 m² 
aufweisen und darf nicht älter als zwei Jahre 
sein. Das beiliegende Formblatt „Anlage 3.1 
der Bieter-Checkliste” ist zwingend auszufül-
len. 

 3.2  Darstellung der Arbeitsorganisation für die 
ausgeschriebene Leistung. Ausführungen 
mindestens über: Objektübernahme 
und -vorbereitung sowie Darstellung der Ein-
arbeitung, Reinigungsplan, Arbeitskleidung, 
Geräteeinsatz im Objekt, Reinigungsmittel /
Chemie, ggf. mit Bilddarstellung.

 3.3  Aktuelle Gesamtanzahl der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen im Unternehmen mit Auf-
schlüsselung in sozialversicherungspflichtige 
und geringfügige beschäftigte Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen.

 3.4  Benennung des /der Qualitätsbeauftragten 
Ihres Unternehmens (Angabe: Name der 
Person und Qualifikation).
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 3.5  Aussagefähige Darstellung des Konzeptes 
zur Qualitätssicherung hinsichtlich Doku-
mentation und unangemeldeter Qualitäts-
kontrollen. In welcher Form und in welchen 
Abständen erfolgen unangemeldete Quali-
tätskontrollen (gem. § 9.2.7 der besonderen 
Vertragsbedingungen)? 
Wie werden die Ergebnisse dokumentiert 
und ausgewertet?

 4.  zusätzliche Angaben und Nachweise
 4.1  Niederlassung im Rhein-Main-Gebiet (ca. 40 

km Umkreis Frankfurt)? Wenn ja, Adresse 
angeben. Wenn nein, ausführliche Darstel-
lung, wie die vertragsgemäße Leistungser-
bringung sichergestellt wird.

 4.2  Darstellung bzw. Auflistung der Gesamtgerä-
teausstattung im Betrieb.

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n) Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (50 %) 
2 Qualität (50 %) 

o) Nichtberücksichtigte Angebote: –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der 
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

q) Sonstige Informationen:  
Kostenloser Download und Angebotsabgabe 
unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de. 
Für das Angebot sind die von der Vergabestelle 
vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. 
Die Angebote müssen alle geforderten Angaben, 
Erklärungen und Preise enthalten. 
Von einer Nachforderungsmöglichkeit der Un-
terlagen gemäß § 16 Abs. 2 VOL/A wird die 
Vergabestelle absehen. Unvollständige Angebote 
werden demzufolge ohne Nachforderung ausge-
schlossen.

 Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass fol-
gende Unterlagen zwingend mit dem Angebot 
einzureichen sind: 
-  Aufschlüsselungen der Stundenverrechnungs-

sätze bezüglich sozialversicherungspflichtigen 
und geringfügig Beschäftigten,

 -  beigefügtes Formular 1577 OFD Hessen.pdf 
(vollständig ausgefüllt)

 -  beigefügtes Formular Kriterien Unterweisung 
UVV (vollständig ausgefüllt),

 -  beigefügtes Formular Bestätigung der Objektbe-
sichtigung.

 -  gemäß Bieter-Checkliste

 Erläuterung zum Wertungsschema: 
1.  Erläuterung zum Kriterium Preis: 

Die Wertung des Kriteriums „Preis” wird wie 
folgt vorgenommen: 
Der niedrigste angebotene Preis, aller wertba-
ren Angebote erhält die volle Punktzahl. Die 
übrigen Angebote werden dazu ins Verhältnis 
gesetzt.

 2.  Erläuterung zum Kriterium Qualität: 
Zur Bemessung der Qualität wird zunächst der 
Mittelwert aller der von den Bietern angebote-
nen Wochenstunden ermittelt. Alle angebote-
nen Wochenstundensätze ab dem „Mittelwert” 
und darüber hinaus erhalten die volle Punkt-
zahl von  50. Unterhalb des Mittelwertes erfolgt 
eine lineare Reduzierung der Punktzahl, die 
bei einer Unterschreitung dieses Wertes um 
20% bei der Punktzahl 1 endet.

Amt für Bau und Immobilien
KIZ Weidenbornstraße 44
– Grund- und Unterhaltsreinigung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00426 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: udo.schellenberger@stadt-frankfurt.de 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 £ über den Postweg

 £ mittels Telekopie 

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
UHR Kindertagesstätte 61

 Art und Umfang der Leistung: 
636,71 m²  Unterhaltsreinigung

 636,71 m²  Grundreinigung
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 Produktschlüssel (CPV): 90911200

 Ort der Leistung: 
Kindertagesstätte 61 
Weidenbornstraße 44 
60389 Frankfurt am Main

 NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose:  nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist:  
Die Vertragslaufzeit beträgt 2 Jahre, mit der Op-
tion zur Verlängerung für 2 weitere Jahre. Sollte 
der Vertrag verlängert werden, wird dies 
3 Monate vor Vertragsende bekanntgegeben. 
Der Bieter hat keinen Anspruch auf die Vertrags-
verlängerung.

 Beginn:  01.01.2022
 Ende:  31.12.2023

h) Anfordern der 
Unterlagen bei:

 Anforderungsfrist:  11.11.2021, 11:00 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:   Stadt Frankfurt am Main 

Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: 
udo.schellenberger@stadt-
frankfurt.de

i) Ablauf der 
Angebotsfrist: 11.11.2021, 12:00 Uhr

 Bindefrist: 31.12.2021

j) Sicherheitsleistungen:  –

k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung:

 1.  Persönliche Lage des Wirtschaftsteilneh-
mers.

 1.1   Handelsregisterauszug bzw. Auszug aus der 
Handwerksrolle (nicht älter als ein Jahr, zum 
Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist).

 2.  Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit.

 2.1  Nachweis über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Mindest-
deckungssummen für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden pauschal 5 Mio.€ 
p. a. x 2, Tätigkeitsschäden bzw. Bearbei-
tungsschäden 5 Mio. € p. a. x 2, Schlüssel-
schäden 100.000 € p. a. x 2, sowie Um-
welthaftpflichtversicherung für Personen-, 
Sach- und mitversicherte Vermögensschä-
den pauschal 5 Mio. € je Schadenfall gemäß 
9.2.9 der besonderen Vertragsbedingungen. 
Sollten diese Mindestdeckungssummen 
nicht nachgewiesen werden können, ist eine 
Erklärung der Versicherung auf Erhöhung bis 

zu den geforderten Summen im Zuschlagsfall 
vorzulegen. Der Versicherungsnachweis darf 
nicht älter als ein Jahr zum Zeitpunkt des 
Ablaufs der Angebotsfrist sein.

 2.2  Umsatzhöhe der letzten zwei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre im Bereich der ausge-
schriebenen Reinigungsleistungen.

 3.  Technische und berufliche Leistungsfähigkeit. 
3.1   Eine Referenz über vergleichbare Leistun-

gen, die von Art und Umfang mit den ausge-
schriebenen Leistungen vergleichbar 
sind (Kinderzentren). Diese Referenz muss 
mindestens eine Gesamtgröße von 300 m² 
aufweisen und darf nicht älter als zwei Jahre 
sein. Das beiliegende Formblatt „Anlage 3.1 
der Bieter-Checkliste” ist zwingend auszufül-
len. 

 3.2  Darstellung der Arbeitsorganisation für die 
ausgeschriebene Leistung. Ausführungen 
mindestens über: Objektübernahme 
und -vorbereitung sowie Darstellung der Ein-
arbeitung, Reinigungsplan, Arbeitskleidung, 
Geräteeinsatz im Objekt, Reinigungsmittel /
Chemie, ggf. mit Bilddarstellung.

 3.3  Aktuelle Gesamtanzahl der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen im Unternehmen mit Auf-
schlüsselung in sozialversicherungspflichtige 
und geringfügige beschäftigte Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen.

 3.4  Benennung des /der Qualitätsbeauftragten 
Ihres Unternehmens (Angabe: Name der 
Person und Qualifikation).

 3.5  Aussagefähige Darstellung des Konzeptes 
zur Qualitätssicherung hinsichtlich Doku-
mentation und unangemeldeter Qualitäts-
kontrollen. In welcher Form und in welchen 
Abständen erfolgen unangemeldete Quali-
tätskontrollen (gem. § 9.2.7 der besonderen 
Vertragsbedingungen)? 
Wie werden die Ergebnisse dokumentiert 
und ausgewertet?

 4. zusätzliche Angaben und Nachweise
 4.1   Niederlassung im Rhein-Main-Gebiet (ca. 40 

km Umkreis Frankfurt)? Wenn ja, Adresse 
angeben. Wenn nein, ausführliche Darstel-
lung, wie die vertragsgemäße Leistungser-
bringung sichergestellt wird.

 4.2  Darstellung bzw. Auflistung der Gesamtgerä-
teausstattung im Betrieb.

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

n) Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (50 %) 
2 Qualität (50 %) 

o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –
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p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Es ist der zum Zeitpunkt des Ausführungsbeginns 
gültige, Tariflohn anzugeben. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart: ja

 Angaben zur Höhe der 
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

q) Sonstige Informationen:  
Kostenloser Download und Angebotsabgabe 
unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de. 
Für das Angebot sind die von der Vergabestelle 
vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. 
Die Angebote müssen alle geforderten Angaben, 
Erklärungen und Preise enthalten. 
Von einer Nachforderungsmöglichkeit der Un-
terlagen gemäß § 16 Abs. 2 VOL/A wird die 
Vergabestelle absehen. Unvollständige Angebote 
werden demzufolge ohne Nachforderung ausge-
schlossen. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass fol-
gende Unterlagen zwingend mit dem Angebot 
einzureichen sind: 
-  Aufschlüsselungen der Stundenverrechnungs-

sätze bezüglich sozialversicherungspflichtigen 
und geringfügig Beschäftigten,

 -  beigefügtes Formular 1577 OFD Hessen.pdf 
(vollständig ausgefüllt)

 -  beigefügtes Formular Kriterien Unterweisung 
UVV (vollständig ausgefüllt),

 -  beigefügtes Formular Bestätigung der Objekt-
besichtigung.

 -  gemäß Bieter-Checkliste

 Erläuterung zum Wertungsschema: 
1.  Erläuterung zum Kriterium Preis: 

Die Wertung des Kriteriums „Preis” wird wie 
folgt vorgenommen: 
Der niedrigste angebotene Preis, aller wertba-
ren Angebote erhält die volle Punktzahl. Die 
übrigen Angebote werden dazu ins Verhältnis 
gesetzt.

 2.  Erläuterung zum Kriterium Qualität: 
Zur Bemessung der Qualität wird zunächst der 
Mittelwert aller der von den Bietern angebote-
nen Wochenstunden ermittelt. Alle angebote-
nen Wochenstundensätze ab dem „Mittelwert” 
und darüber hinaus erhalten die volle Punkt-
zahl von 50. Unterhalb des Mittelwertes erfolgt 
eine lineare Reduzierung der Punktzahl, die 
bei einer Unterschreitung dieses Wertes um 
20% bei der Punktzahl 1 endet.

Amt für Bau und Immobilien
KIZ Jaspertstraße 71 - 73
– Grund- und Unterhaltsreinigung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00428 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: udo.schellenberger@stadt-frankfurt.de 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 £ über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
UHR Kindertagesstätte 66

 Art und Umfang der Leistung: 
1.165,18 m²  Unterhaltsreinigung

 569,61 m²  Grundreinigung

 Produktschlüssel (CPV): 90911200

 Ort der Leistung: 
Kindertagesstätte 66 
Jaspertstraße 71 - 73 
60435 Frankfurt am Main

 NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose:  nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist:  
Die Vertragslaufzeit beträgt 2 Jahre, mit der Op-
tion zur Verlängerung für 2 weitere Jahre. Sollte 
der Vertrag verlängert werden, wird dies 
3 Monate vor Vertragsende bekanntgegeben.  
Der Bieter hat keinen Anspruch auf die Vertrags-
verlängerung.

 Beginn:  01.01.2022
 Ende:  31.12.2023

h) Anfordern der 
Unterlagen bei:

 Anforderungsfrist:  09.11.2021, 11:59 Uhr
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 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:   Stadt Frankfurt am Main 

Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: 
udo.schellenberger@stadt-
frankfurt.de

i) Ablauf der 
Angebotsfrist: 09.11.2021, 12:00 Uhr

 Bindefrist:  31.12.2021

j) Sicherheitsleistungen:  –

k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung:

 1.   Persönliche Lage des Wirtschaftsteilneh-
mers.

 1.1  Handelsregisterauszug bzw. Auszug aus der 
Handwerksrolle (nicht älter als ein Jahr, zum 
Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist).

 2.   Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit.

 2.1   Nachweis über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Mindest-
deckungssummen für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden pauschal 5 Mio.€ 
p. a. x 2, Tätigkeitsschäden bzw. Bearbei-
tungsschäden 5 Mio. € p. a. x 2, Schlüssel-
schäden 100.000 € p. a. x 2, sowie Um-
welthaftpflichtversicherung für Personen-, 
Sach- und mitversicherte Vermögensschä-
den pauschal 5 Mio. € je Schadenfall gemäß 
9.2.9 der besonderen Vertragsbedingungen. 
Sollten diese Mindestdeckungssummen 
nicht nachgewiesen werden können, ist eine 
Erklärung der Versicherung auf Erhöhung bis 
zu den geforderten Summen im Zuschlags-
fall vorzulegen. Der Versicherungsnachweis 
darf nicht älter als ein Jahr zum Zeitpunkt 
des Ablaufs der Angebotsfrist sein.

 2.2   Umsatzhöhe der letzten zwei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre im Bereich der ausge-
schriebenen Reinigungsleistungen.

 3.  Technische und berufliche Leistungsfähig-
keit.

 3.1  Eine Referenz über vergleichbare Leistun-
gen, die von Art und Umfang mit den ausge-
schriebenen Leistungen vergleichbar 
sind (Kinderzentren). Diese Referenz muss 
mindestens eine Gesamtgröße von 300 m² 
aufweisen und darf nicht älter als zwei Jahre 
sein. Das beiliegende Formblatt „Anlage 3.1 
der Bieter-Checkliste“ ist zwingend auszufül-
len. 

 3.2   Darstellung der Arbeitsorganisation für die 
ausgeschriebene Leistung. Ausführungen 
mindestens über: Objektübernahme 
und -vorbereitung sowie Darstellung der Ein-
arbeitung, Reinigungsplan, Arbeitskleidung, 
Geräteeinsatz im Objekt, Reinigungsmittel /
Chemie, ggf. mit Bilddarstellung.

 3.3   Aktuelle Gesamtanzahl der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen im Unternehmen mit Auf-
schlüsselung in sozialversicherungspflichtige 
und geringfügige beschäftigte Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen.

 3.4   Benennung des /der Qualitätsbeauftragten 
Ihres Unternehmens (Angabe: Name der 
Person und Qualifikation).

 3.5   Aussagefähige Darstellung des Konzeptes 
zur Qualitätssicherung hinsichtlich Doku-
mentation und unangemeldeter Qualitäts-
kontrollen. In welcher Form und in welchen 
Abständen erfolgen unangemeldete Quali-
tätskontrollen (gem. § 9.2.7 der besonderen 
Vertragsbedingungen)? 
Wie werden die Ergebnisse dokumentiert 
und ausgewertet?

 4.  zusätzliche Angaben und Nachweise 
4.1   Niederlassung im Rhein-Main-Gebiet (ca. 40 

km Umkreis Frankfurt)? Wenn ja, Adresse 
angeben. Wenn nein, ausführliche Darstel-
lung, wie die vertragsgemäße Leistungser-
bringung sichergestellt wird.

 4.2   Darstellung bzw. Auflistung der Gesamtgerä-
teausstattung im Betrieb.

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n) Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (50 %) 
2 Qualität (50 %) 

o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Es ist der zum Zeitpunkt des Ausführungsbeginns 
gültige, Tariflohn anzugeben. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der 
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

q) Sonstige Informationen:  
Kostenloser Download und Angebotsabgabe 
unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de. 
Für das Angebot sind die von der Vergabestelle 
vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. 
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Die Angebote müssen alle geforderten Angaben, 
Erklärungen und Preise enthalten. 
Von einer Nachforderungsmöglichkeit der Un-
terlagen gemäß § 16 Abs. 2 VOL/A wird die 
Vergabestelle absehen. Unvollständige Angebote 
werden demzufolge ohne Nachforderung ausge-
schlossen. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass fol-
gende Unterlagen zwingend mit dem Angebot 
einzureichen sind: 
-  Aufschlüsselungen der Stundenverrechnungs-

sätze bezüglich sozialversicherungspflichtigen 
und geringfügig Beschäftigten,

 -  beigefügtes Formular 1577 OFD Hessen.pdf 
(vollständig ausgefüllt)

 -  beigefügtes Formular Kriterien Unterweisung 
UVV (vollständig ausgefüllt),

 -  beigefügtes Formular Bestätigung der Objektbe-
sichtigung.

 -  gemäß Bieter-Checkliste

 Erläuterung zum Wertungsschema: 
1.  Erläuterung zum Kriterium Preis: 

Die Wertung des Kriteriums „Preis“ wird wie 
folgt vorgenommen: 
Der niedrigste angebotene Preis, aller wertba-
ren Angebote erhält die volle Punktzahl. Die 
übrigen Angebote werden dazu ins Verhältnis 
gesetzt.

 2.  Erläuterung zum Kriterium Qualität: 
Zur Bemessung der Qualität wird zunächst der 
Mittelwert aller der von den Bietern angebote-
nen Wochenstunden ermittelt. Alle angebote-
nen Wochenstundensätze ab dem „Mittelwert“  
und darüber hinaus erhalten die volle Punkt-
zahl von 50. Unterhalb des Mittelwertes erfolgt 
eine lineare Reduzierung der Punktzahl, die 
bei einer Unterschreitung dieses Wertes um 
20% bei der Punktzahl 1 endet.

Amt für Bau und Immobilien
KIZ Jaspertstraße 71 - 73
– Grund- und Unterhaltsreinigung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00429 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: udo.schellenberger@stadt-frankfurt.de 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 £ über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
UHR Kindertagesstätte 68

 Art und Umfang der Leistung: 
1.068,77 m²  Unterhaltsreinigung

 1.068,77 m²  Grundreinigung

 Produktschlüssel (CPV): 90911200

 Ort der Leistung: 
Kindertagesstätte 68 
Jaspertstraße 71 - 73 
60435 Frankfurt am Main 
NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose:  nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist:  
Die Vertragslaufzeit beträgt 2 Jahre, mit der Op-
tion zur Verlängerung für 2 weitere Jahre. Sollte 
der Vertrag verlängert werden, wird dies 
3 Monate vor Vertragsende bekanntgegeben. 
Der Bieter hat keinen Anspruch auf die Vertrags-
verlängerung.

 Beginn:  01.01.2022
 Ende:  31.12.2023

h) Anfordern der Unterlagen bei:

 Anforderungsfrist:  10.11.2021, 11:59 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:   Stadt Frankfurt am Main 

Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: 
udo.schellenberger@stadt-
frankfurt.de
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i) Ablauf der 
Angebotsfrist: 10.11.2021, 12:00 Uhr

 Bindefrist:  31.12.2021

j) Sicherheitsleistungen:  –

k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung:

 1.  Persönliche Lage des Wirtschaftsteilneh-
mers.

 1.1   Handelsregisterauszug bzw. Auszug aus der 
Handwerksrolle (nicht älter als ein Jahr, zum 
Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist).

 2.  Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit.

 2.1  Nachweis über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Mindest-
deckungssummen für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden pauschal 5 Mio.€ 
p. a. x 2, Tätigkeitsschäden bzw. Bearbei-
tungsschäden 5 Mio. € p. a. x 2, Schlüssel-
schäden 100.000 € p. a. x 2, sowie Um-
welthaftpflichtversicherung für Personen-, 
Sach- und mitversicherte Vermögensschä-
den pauschal 5 Mio. € je Schadenfall gemäß 
9.2.9 der besonderen Vertragsbedingungen. 
Sollten diese Mindestdeckungssummen 
nicht nachgewiesen werden können, ist eine 
Erklärung der Versicherung auf Erhöhung bis 
zu den geforderten Summen im Zuschlagsfall 
vorzulegen. Der Versicherungsnachweis darf 
nicht älter als ein Jahr zum Zeitpunkt des 
Ablaufs der Angebotsfrist sein.

 2.2  Umsatzhöhe der letzten zwei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre im Bereich der ausge-
schriebenen Reinigungsleistungen.

 3.  Technische und berufliche Leistungsfähigkeit.
 3.1   Eine Referenz über vergleichbare Leis-

tungen, die von Art und Umfang mit den 
ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar 
sind (Kinderzentren). Diese Referenz muss 
mindestens eine Gesamtgröße von 300 m² 
aufweisen und darf nicht älter als zwei Jahre 
sein. Das beiliegende Formblatt „Anlage 3.1 
der Bieter-Checkliste” ist zwingend auszufül-
len. 

 3.2  Darstellung der Arbeitsorganisation für die 
ausgeschriebene Leistung. Ausführungen 
mindestens über: Objektübernahme 
und -vorbereitung sowie Darstellung der Ein-
arbeitung, Reinigungsplan, Arbeitskleidung, 
Geräteeinsatz im Objekt, Reinigungsmittel /
Chemie, ggf. mit Bilddarstellung.

 3.3   Aktuelle Gesamtanzahl der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen im Unternehmen mit Auf-
schlüsselung in sozialversicherungspflichtige 
und geringfügige beschäftigte Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen.

 3.4  Benennung des /der Qualitätsbeauftragten 
Ihres Unternehmens (Angabe: Name der 
Person und Qualifikation).

 3.5   Aussagefähige Darstellung des Konzeptes 
zur Qualitätssicherung hinsichtlich Doku-
mentation und unangemeldeter Qualitäts-
kontrollen. In welcher Form und in welchen 

Abständen erfolgen unangemeldete Quali-
tätskontrollen (gem. § 9.2.7 der besonderen 
Vertragsbedingungen)? 
Wie werden die Ergebnisse dokumentiert 
und ausgewertet?

 4.  zusätzliche Angaben und Nachweise
 4.1   Niederlassung im Rhein-Main-Gebiet (ca. 40 

km Umkreis Frankfurt)? Wenn ja, Adresse 
angeben. Wenn nein, ausführliche Darstel-
lung, wie die vertragsgemäße Leistungser-
bringung sichergestellt wird.

 4.2   Darstellung bzw. Auflistung der Gesamtgerä-
teausstattung im Betrieb.

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n) Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (50 %) 
2 Qualität (50 %) 

o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz: 

 Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Es ist der zum Zeitpunkt des Ausführungsbeginns 
gültige, Tariflohn anzugeben. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart: ja

 Angaben zur Höhe der Vertragsstrafe: 
siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

q) Sonstige Informationen:  
Kostenloser Download und Angebotsabgabe 
unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de. 
Für das Angebot sind die von der Vergabestelle 
vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. 
Die Angebote müssen alle geforderten Angaben, 
Erklärungen und Preise enthalten. 
Von einer Nachforderungsmöglichkeit der Un-
terlagen gemäß § 16 Abs. 2 VOL/A wird die 
Vergabestelle absehen. Unvollständige Angebote 
werden demzufolge ohne Nachforderung ausge-
schlossen. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass fol-
gende Unterlagen zwingend mit dem Angebot 
einzureichen sind: 
-  Aufschlüsselungen der Stundenverrechnungs-

sätze bezüglich sozialversicherungspflichtigen 
und geringfügig Beschäftigten,



12.10.2021 / Nr. 41, 152. Jhg. Amtsblatt / Seite 1185

 -  beigefügtes Formular 1577 OFD Hessen.pdf 
(vollständig ausgefüllt)

 -  beigefügtes Formular Kriterien Unterweisung 
UVV (vollständig ausgefüllt),

 -  beigefügtes Formular Bestätigung der Objektbe-
sichtigung.

 -  gemäß Bieter-Checkliste

 Erläuterung zum Wertungsschema: 
1.  Erläuterung zum Kriterium Preis: 

Die Wertung des Kriteriums „Preis” wird wie 
folgt vorgenommen: 
Der niedrigste angebotene Preis, aller wertba-
ren Angebote erhält die volle Punktzahl. Die 
übrigen Angebote werden dazu ins Verhältnis 
gesetzt.

 2.  Erläuterung zum Kriterium Qualität: 
Zur Bemessung der Qualität wird zunächst der 
Mittelwert aller  der von den Bietern angebote-
nen Wochenstunden ermittelt.  Alle angebote-
nen Wochenstundensätze ab dem “Mittelwert” 
und darüber hinaus erhalten die volle Punkt-
zahl von 50. Unterhalb des Mittelwertes erfolgt 
eine lineare Reduzierung der Punktzahl, die 
bei einer Unterschreitung dieses Wertes um 
20% bei der Punktzahl 1 endet.

Amt für Bau und Immobilien
KIZ Theodor-Thomas-Straße 11
– Grund- und Unterhaltsreinigung –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00430 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: udo.schellenberger@stadt-frankfurt.de 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 £ über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
UHR Kindertagesstätte 71

 Art und Umfang der Leistung: 
524,59 m²  Unterhaltsreinigung

 524,59 m²  Grundreinigung

 Produktschlüssel (CPV): 90911200

 Ort der Leistung: 
Kindertagesstätte 71 
Theodor-Thomas-Straße 11 
60437 Frankfurt am Main

 NUTS-Code: DE712

e Unterteilung in Lose: nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist: 
 Beginn:  01.01.2022
 Ende:  31.12.2023

h) Anfordern der 
Unterlagen bei:

 Anforderungsfrist:  16.11.2021, 11:59 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:   Stadt Frankfurt am Main 

Amt für Bau und Immobilien  
Berliner Straße 33 - 35  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 35 248 
Telefax: 069 / 212 - 39 599 
E-Mail: 
udo.schellenberger@stadt-
frankfurt.de

i) Ablauf der 
Angebotsfrist: 16.11.2021, 12:00 Uhr

 Bindefrist:  31.12.2021

j) Sicherheitsleistungen:  –

k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung:

 1.   Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers.
 1.1   Handelsregisterauszug bzw. Auszug aus der 

Handwerksrolle (nicht älter als ein Jahr, zum 
Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist).

 2.   Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit.

 2.1   Nachweis über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Mindest-
deckungssummen für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden pauschal 5 Mio.€ 
p. a. x 2, Tätigkeitsschäden bzw. Bearbei-
tungsschäden 5 Mio. € p. a. x 2, Schlüssel-
schäden 100.000 € p. a. x 2, sowie Um-
welthaftpflichtversicherung für Personen-, 
Sach- und mitversicherte Vermögensschä-
den pauschal 5 Mio. € je Schadenfall gemäß 
9.2.9 der besonderen Vertragsbedingungen. 
Sollten diese Mindestdeckungssummen 
nicht nachgewiesen werden können, ist eine 
Erklärung der Versicherung auf Erhöhung bis 
zu den geforderten Summen im Zuschlags-
fall vorzulegen. Der Versicherungsnachweis 
darf nicht älter als ein Jahr zum Zeitpunkt 
des Ablaufs der Angebotsfrist sein.

 2.2   Umsatzhöhe der letzten zwei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre im Bereich der ausge-
schriebenen Reinigungsleistungen.

 3.   Technische und berufliche Leistungsfähigkeit.
 3.1   Eine Referenz über vergleichbare Leistun-

gen, die von Art und Umfang mit den ausge-
schriebenen Leistungen vergleichbar 
sind (Kinderzentren). Diese Referenz muss 
mindestens eine Gesamtgröße von 300 m² 
aufweisen und darf nicht älter als zwei Jahre 
sein. Das beiliegende Formblatt „Anlage 3.1 
der Bieter-Checkliste” ist zwingend auszufül-
len. 



Seite 1186 / Amtsblatt 12.10.2021 / Nr. 41, 152. Jhg.

 3.2   Darstellung der Arbeitsorganisation für die 
ausgeschriebene Leistung. Ausführungen 
mindestens über: Objektübernahme 
und -vorbereitung sowie Darstellung der Ein-
arbeitung, Reinigungsplan, Arbeitskleidung, 
Geräteeinsatz im Objekt, Reinigungsmittel /
Chemie, ggf. mit Bilddarstellung.

 3.3   Aktuelle Gesamtanzahl der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen im Unternehmen mit Auf-
schlüsselung in sozialversicherungspflichtige 
und geringfügige beschäftigte Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen.

 3.4   Benennung des /der Qualitätsbeauftragten 
Ihres Unternehmens (Angabe: Name der 
Person und Qualifikation).

 3.5   Aussagefähige Darstellung des Konzeptes 
zur Qualitätssicherung hinsichtlich Doku-
mentation und unangemeldeter Qualitäts-
kontrollen. In welcher Form und in welchen 
Abständen erfolgen unangemeldete Quali-
tätskontrollen (gem. § 9.2.7 der besonderen 
Vertragsbedingungen)? 
Wie werden die Ergebnisse dokumentiert 
und ausgewertet?

 4.  zusätzliche Angaben und Nachweise
 4.1   Niederlassung im Rhein-Main-Gebiet (ca. 40 

km Umkreis Frankfurt)? Wenn ja, Adresse 
angeben. Wenn nein, ausführliche Darstel-
lung, wie die vertragsgemäße Leistungser-
bringung sichergestellt wird.

 4.2   Darstellung bzw. Auflistung der Gesamtgerä-
teausstattung im Betrieb.

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n) Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (50 %) 
2 Qualität (50 %) 

o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Es ist der zum Zeitpunkt des Ausführungsbeginns 
gültige, Tariflohn anzugeben. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der 
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen: –

q) Sonstige Informationen:  
Kostenloser Download und Angebotsabgabe 
unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de. 
Für das Angebot sind die von der Vergabestelle 
vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. 
Die Angebote müssen alle geforderten Angaben, 
Erklärungen und Preise enthalten. 
Von einer Nachforderungsmöglichkeit der Un-
terlagen gemäß § 16 Abs. 2 VOL/A wird die 
Vergabestelle absehen. Unvollständige Angebote 
werden demzufolge ohne Nachforderung ausge-
schlossen. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass fol-
gende Unterlagen zwingend mit dem Angebot 
einzureichen sind: 
-  Aufschlüsselungen der Stundenverrechnungs-

sätze bezüglich sozialversicherungspflichtigen 
und geringfügig Beschäftigten,

 -  beigefügtes Formular 1577 OFD Hessen.pdf 
(vollständig ausgefüllt)

 -  beigefügtes Formular Kriterien Unterweisung 
UVV (vollständig ausgefüllt),

 -  beigefügtes Formular Bestätigung der Objektbe-
sichtigung.

 -  gemäß Bieter-Checkliste

 Erläuterung zum Wertungsschema: 
1.  Erläuterung zum Kriterium Preis: 

Die Wertung des Kriteriums „Preis” wird wie 
folgt vorgenommen: 
Der niedrigste angebotene Preis, aller wertba-
ren Angebote erhält die volle Punktzahl. Die 
übrigen Angebote werden dazu ins Verhältnis 
gesetzt.

 2.  Erläuterung zum Kriterium Qualität: 
Zur Bemessung der Qualität wird zunächst der 
Mittelwert aller  der von den Bietern angebote-
nen Wochenstunden ermittelt. Alle angebote-
nen Wochenstundensätze ab dem „Mittelwert” 
und darüber hinaus erhalten die volle Punkt-
zahl von 50. Unterhalb des Mittelwertes erfolgt 
eine lineare Reduzierung der Punktzahl, die 
bei einer Unterschreitung dieses Wertes um 
20% bei der Punktzahl 1 endet.

Amt für Bau und Immobilien
Ludwig-Börne-Schule, 
Lange Straße 30 - 36
– Sanitär- und Heizungsarbeiten – 
Öffentliche Ausschreibung Nr. 25-2021-00438 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Amt für Bau und Immobilien 
EG Submissionsstelle  
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 46 583 
E-Mail: lv-versand.abi@stadt-frankfurt.de 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

 Vergabenummer: 25-2021-00438
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c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

 Zugelassene Angebotsabgabe:

 S schriftlich

 S elektronisch in Textform

 S  elektronisch mit fortgeschrittener 
Signatur/Siegel

 S elektronisch mit qualifizierter Signatur/Siegel 

d) Art des Auftrags:

 S  Ausführung von Bauleistungen  
Planung und Ausführung von Bauleistungen

 £  Bauleistungen durch Dritte 
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung:  
Ludwig-Börne-Schule 
Lange Straße 30 - 36 
60311 Frankfurt am Main

f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen:

 Art der Leistung: 
KG410 Sanitär + KG420 Heizung

 Umfang der Leistung: 
Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen und Wärme-
versorgungsanlagen 
Alle Leistungen erfolgen im laufenden Schulbe-
trieb in Bestandsgebäuden, inkl. Wartung nach 
AMEV für 4 Jahre

 ca. 20 m   Entwässerungsleitungen bis 
DN 100 aus PP und muffen-
losem Gussrohr sowie Form-
teile

 ca. 390 m   Trinkwasserleitungen aus 
nichtrostendem Stahlrohr bis 
DN 65 sowie Formteile und 
Rohrleitungsarmaturen und 
Wärmedämmung aus Mine-
ralwolle, alu-kasch., Brand-
schotts

 ca. 65 m   Trinkwasserleitung aus Mehr-
schichtverbundrohr DN 40 
sowie Formteile und Wärme-
dämmung aus Mineralwolle, 
alu-kasch.

 ca. 140 m   Heizleitungen bis DN 32 aus 
Präzisionsstahlrohr, außen 
verzinkt sowie Formteile und 
Rohrleitungsarmaturen und 
Wärmedämmung aus Mine-
ralwolle, alu-kasch., Brand-
schotts

 1  Trinkwasserverteiler 

 2   Frischwasserstationen mit 
Pufferspeicher und Enthär-
tung

 2  Rückspülfilter

 2   Spülstationen und

 4  Spülarmaturen

 Spülen und Desinfizieren der Leitungsnetze 
Nachrüstung Beschilderungen 
Diverse An- und Umschlussarbeiten, Kernboh-
rungen sowie Demontagen

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistun-
gen gefordert werden:  – 

h) Aufteilung in Lose: S nein  

  Ja,  Angebote sind möglich:

  £ nur für ein Los 

  £ für ein oder mehrere Lose

  £  nur für alle Lose 
(alle Lose müssen 
angeboten werden) 

i) Ausführungsfristen:  
Beginn der 
Ausführung: 03.01.2022  
Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen: 23.12.2022 

j) Nebenangebote:  zugelassen 

  £  nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

  S nicht zugelassen 

k)  mehrere Hauptangebote:   
Die Abgabe von mehr als einem 
Hauptangebot ist    £ zugelassen 

  S nicht zugelassen

l)  Bereitstellung/Anforderung der Vergabe- 
unterlagen:

 S  Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de 

 £  Vergabeunterlagen werden nicht elektronisch 
zur Verfügung gestellt

 £  Maßnahmen zum Schutz vertraulicher 
Informationen

 Nachforderung: 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden S nachgefordert

  £ teilweise nachgefordert

  £ nicht nachgefordert

m) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

o) Ablauf der 
Angebotsfrist: 27.10.2021

 Ablauf der 
Bindefrist: 15.12.2021
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p) Adresse für elektronische Angebote (URL):  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

 Anschrift für schriftliche Angebote: 
Amt für Bau und Immobilien 
Submissionsstelle 
Gerbermühlstr. 48 
60594 Frankfurt am Main 
Ansprechpartner:  
E-Mail: – 
Online-Plattform: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: deutsch

r)  Zuschlagskriterien: niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin: 27.10.2021, 10:30 Uhr

 Ort:  Amt für Bau und Immobilien 
Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen:  –

t) geforderte 
Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen 

u) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die 
maßgeblichen: Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind siehe Vergabeunterlagen 

v) Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:  –  

w) Beurteilung der Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß 
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  –

x) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekompe-
tenzstelle, Wilhelminenstraße 1 - 3, 
64283 Darmstadt

Amt für Informations- und 
Kommunikationstechnik
verschiedene Dienststellen 
im Stadtgebiet
– Tiefbauarbeiten –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 16-2021-00031 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Amt für Informations- und 
Kommunikationstechnik 
Zanderstraße 7 
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: ausschließlich über das Bietercockpit 
Telefax: ausschließlich über das Bietercockpit  
E-Mail: ausschließlich über das Bietercockpit 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

 Vergabenummer: 16-2021-00031

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

 Zugelassene Angebotsabgabe:

 S elektronisch in Textform

 S  lektronisch mit fortgeschrittener/m 
Signatur/Siegel

 S  lektronisch mit qualifizierter/m 
Signatur/Siegel 

 S schriftlich

d) Art des Auftrags:

 S  Ausführung von Bauleistungen 
Planung und Ausführung von Bauleistungen

 £  Bauleistungen durch Dritte 
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung:  
Stadtgebiet Frankfurt am Main

f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen:

 Art der Leistung: 
Störung und Instandhaltung des städtischen 
Fernmeldenetzes.

 Umfang der Leistung: 
Im Wesentlichen handelt es sich bei diesen 
Arbeiten um Bauunterhaltungsarbeiten und Stö-
rungsbeseitigungen, die Arbeiten werden jeweils 
nach Bedarf beauftragt.

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistun-
gen gefordert werden: –
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h) Aufteilung in Lose: S nein 

  Ja, Angebote sind möglich:

  £ nur für ein Los

  £ für ein oder mehrere Lose

  £  nur für alle Lose 
(alle Lose müssen 
angeboten werden)

i) Ausführungsfristen: 
Beginn der 
Ausführung: 01.01.2022

 Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen: 31.12.2023

j) Nebenangebote : zugelassen 

  £  nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen 

  S nicht zugelassen

k)  mehrere Hauptangebote: 
Die Abgabe von mehr als einem 
Hauptangebot ist    £  zugelassen

  S nicht zugelassen

l)  Bereitstellung/Anforderung der Vergabe- 
unterlagen :  
S  Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 

Verfügung gestellt unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

 £  Vergabeunterlagen werden nicht elektronisch 
zur Verfügung gestellt 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Informations- und 
Kommunikationstechnik 
Zanderstraße 7 
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 70 131 
Telefax: 069 / 212 - 30 780

 £  Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Infor-
mationen

 Nachforderung: 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, werden

 S nachgefordert

 £ teilweise nachgefordert

 £ nicht nachgefordert

m) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

o) Ablauf der 
Angebotsfrist: 28.10.2021

 Ablauf der 
Bindefrist: 30.11.2021

p) Adresse für elektronische Angebote (URL):  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

 Anschrift für schriftliche 
Angebote:  Amt für Bau und Immobilien 

Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
E-Mail: ausschließlich über 
das Bietercockpit

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: deutsch

r)  Zuschlagskriterien: niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin: 28.10.2021, 13:00 Uhr

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen:  –

t) Geforderte 
Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen

v) Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:  gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem 
Vertreter

w) Beurteilung der Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß 
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  –

x) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):  
Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekom-
petenzstelle, Wilhelminenstraße 1 - 3, 
64283 Darmstadt
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Amt für Informations- und 
Kommunikationstechnik
verschiedene Dienststellen 
im Stadtgebiet
– Lieferung Fernmeldekupferkabel –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 16-2021-00032 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Informations- und 
Kommunikationstechnik  
Zanderstraße 7  
60327 Frankfurt am Main  
Telefon:  ausschl. über das Bietercockpit der 

Vergabeplattform
 Telefax:  ausschl. über das Bietercockpit der 

Vergabeplattform
 E-Mail:  ausschl. über das Bietercockpit der 

Vergabeplattform 

 Einreichung der Angebote:  
Amt für Bau und Immobilien 
Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 £ über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
Lieferung von Fernmeldekupferkabeln

 Art und Umfang der Leistung: 
Lieferung von Fernmeldekupferkabeln

 Produktschlüssel (CPV): 44321000

 Ort der Leistung: 
Dienststellen der Stadt Frankfurt am Main verteilt 
über das gesamte Stadtgebiet

 NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose: nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist:  
Beginn:  04.11.2021

 Ende:  31.12.2021

h) Anfordern der Unterlagen bei: 
E-Mail:  ausschl. über das Bietercockpit der 

Vergabeplattform

 digitale Adresse (URL): 
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de

 Anforderungsfrist:  21.10.2021, 12:00 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen: 

 Telefon:  ausschl. über das Bietercockpit der 
Vergabeplattform

 Telefax:  ausschl. über das Bietercockpit der 
Vergabeplattform

 digitale Adresse (URL): 
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de

i) Ablauf der 
Angebotsfrist:  21.10.2021, 12:00 Uhr

 Bindefrist:  30.11.2021

j) Sicherheitsleistungen: –

k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung: 
VHB 124 LD neu

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n) Zuschlagskriterien: Niedrigster Preis

o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p)  Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart: ja

 Angaben zur Höhe der 
Vertragsstrafe: siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

Amt für Informations- und 
Kommunikationstechnik
Marbachweg
– Tiefbauarbeiten für 
Suchschachtungen –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 16-2021-00033 
nach VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Amt für Informations- und 
Kommunikationstechnik 
Zanderstraße 7 
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: ausschließlich über das Bietercockpit 
Telefax: ausschließlich über das Bietercockpit  
E-Mail: ausschließlich über das Bietercockpit 
Internet: www.vergabe.stadt-frankfurt.de

b) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

 Vergabenummer: 16-2021-00033
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c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:

 Zugelassene Angebotsabgabe:

 S elektronisch in Textform

 S  elektronisch mit fortgeschrittener/m 
Signatur/Siegel

 S  elektronisch mit qualifizierter/m 
Signatur/Siegel 

 S schriftlich

d) Art des Auftrags:

 S  Ausführung von Bauleistungen 
Planung und Ausführung von Bauleistungen

 £  Bauleistungen durch Dritte 
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung: 
Marbachweg 
60320 Frankfurt am Main

f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen:

 Art der Leistung: 
Tiefbauarbeiten

 Umfang der Leistung: 
Auf dem rund 1 km langen Trassenabschnitt zwi-
schen den Kreuzungen der Eschersheimer- und 
Eckenheimer Landstraße sollen insgesamt 
18 Suchschachtungen ausgeführt werden. 
Davon werden 3 Stück in ihrer Gesamtfläche im 
Bereich der nördlichen Fahrspur auf Höhe der 
Bestandstrasse der Branddirektion, 8 Stück im 
nördlichen Gehweg zzgl. Verkehrsfläche (Trasse 
Branddirektion) sowie 7 Stück im südlichen Geh-
weg zzgl. angrenzender Nebenflächen (Parkstän-
de/Radweg) ausgeführt.

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistun-
gen gefordert werden:  –

h) Aufteilung in Lose: S nein 

  Ja, Angebote sind möglich:

  £ nur für ein Los

  £ für ein oder mehrere Lose

  £  nur für alle Lose 
(alle Lose müssen 
angeboten werden)

i) Ausführungsfristen: 
Beginn der 
Ausführung: 15.11.2021

 Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen: 31.03.2022

j) Nebenangebote : zugelassen

  £  nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot 
zugelassen

  S nicht zugelassen

k)  mehrere Hauptangebote:
 Die Abgabe von mehr als einem 

Hauptangebot ist    £ zugelassen 

  S nicht zugelassen

l)  Bereitstellung/Anforderung der 
Vergabeunterlagen : 

 S  Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de 

 £  Vergabeunterlagen werden nicht elektronisch 
zur Verfügung gestellt 
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Informations- und 
Kommunikationstechnik 
Zanderstraße 7 
60327 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 70 131 
Telefax: 069 / 212 - 30 780

 £  Maßnahmen zum Schutz vertraulicher 
Informationen

 Nachforderung: 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden S nachgefordert

  £ teilweise nachgefordert

  £ nicht nachgefordert

m) Kosten für die Übersendung der Vergabe- 
unterlagen in Papierform:

 Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

o) Ablauf der 
Angebotsfrist: 21.10.2021, 10:00 Uhr

 Ablauf der 
Bindefrist: 30.11.2021, 00:00 Uhr

p) Adresse für elektronische Angebote (URL):  
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

 Anschrift für schriftliche Angebote: 
Amt für Bau und Immobilien 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 
E-Mail: ausschließlich über das Bietercockpit

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: deutsch

r)  Zuschlagskriterien: niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin: 21.10.2021, 10:00 Uhr

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen:  –

t) geforderte 
Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen

u) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs- 
bedingungen und/oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen 

v) Rechtsform der/Anforderung an Bieter- 
gemeinschaften:  gesamtschuldnerisch haftend 

mit bevollmächtigtem 
Vertreter 

w) Beurteilung der Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
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Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß 
§ 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:  –

x) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
Regierungspräsidium Darmstadt, Vergabekompe-
tenzstelle, Wilhelminenstraße 1 - 3, 
64283 Darmstadt

Branddirektion
Feuerwehrstraße 1
Lieferung von Wärmebildkameras -
Öffentliche Ausschreibung Nr. 37-2021-00047 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Branddirektion  
Feuerwehrstr. 1  
60435 Frankfurt am Main  
Deutschland 
Telefon: 069 / 212 - 72 0111 
Telefax: 069 / 212 - 72  0118 
E-Mail: 
vol-ausschreibungen.amt37@stadt-frankfurt.de 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 S über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 S direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
Wärmebildkameras

 Art und Umfang der Leistung: 
4-jährige Rahmenvereinbarung über die 
Lieferung von Wärmebildkameras und Zubehör

 Produktschlüssel (CPV): 35111000

 Ort der Leistung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Der Magistrat 
Branddirektion 37.Z42 
Feuerwehrstraße 1 
60435 Frankfurt am Main

 NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose:  nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist:  
Für die Dauer dieser Rahmenvereinbarung ist 
eine maximale Lieferzeit von: 
- 8 Kalenderwochen für die Wärmebildkameras 
- 2 Kalenderwochen für das Zubehör 
(nach Bestelleingang beim Auftragnehmer) zu 
garantieren

 Beginn:  01.02.2022
 Ende:  31.01.2026

h) Anfordern der 
Unterlagen bei: siehe unter a)

 Anforderungsfrist:  29.10.2021, 12:00 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:  siehe unter a)

i) Ablauf der 
Angebotsfrist:  29.10.2021, 12:00 Uhr

 Bindefrist:  31.01.2022

j) Sicherheitsleistungen:  –

k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung: 
-  Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe 

nach §§ 123, 124 GWB vorliegen (§ 31 UVgO)
 -  Bitte reichen Sie das entsprechende Formular 

ein.
 -  Eigenerklärung, dass nur solche Produkte 

zum Einsatz kommen, die nachweislich ohne 
ausbeuterische Kinderarbeit hergestellt bzw. 
bearbeitet werden.

 -  Bitte beantworten Sie hierzu die Fragestellung 
„Enthält die Lieferleistung Produkte, die in Afri-
ka, Asien oder Lateinamerika hergestellt 
bzw. bearbeitet wurden?“ unter Nr. 5 des Leis-
tungsverzeichnisses.

 -  Angabe von zwei Referenzen unter Nr. 6 des 
Leistungsverzeichnisses. Die Referenzen dürfen 
NICHT älter als 3 Jahre sein und folgende Art 
der ausgeführten Leistung zum Inhalt haben: 
Lieferung von 20 Stück Wärmebildkameras.
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m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n) Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf

 die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1  Ausschlusskriterien (Voraussetzung für weite-
re Angebotswertung),

 1.1  Einhaltung der maximalen Lieferzeit,
 1.2   Mindestmengenabnahme,

 2   Teststellung (20 %),
 2.1  Mindestpunktanzahl in jedem Unterkriterium 

erreicht (2 Punkte),
 2.2   Gesamtmindestpunktzahl aller Unterkriterien 

erreicht (32 Punkte),
 2.3  Ergebnis der Teststellung (100 %),

 3  Preis (30 %),

 4   Beurteilung der Qualität der eingereichten 
Muster (20 %),

 4.1 a)  Verarbeitung des Musters (34 %),
 4.2 b)  Zustand des Musters nach Gebrauch in 

der Übungshalle (33 %),
 4.3 c)  Kompatbilitätstest (gem. PSA-VO) zu ande-

rer PSA (33 %),
 4.4   Mindestpunktanzahl in jedem Unterkriterium 

erreicht (20 Punkte),
 4.5   Gesamtmindestpunktzahl aller Unterkriterien 

erreicht (120 Punkte),

 5   Produkteigenschaften (30 %),
 5.1   Gewicht der Wärmebildkamera (50 %),
 5.2   Volumen der Wärmebildkamera (50 %) 

o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart: ja

 Angaben zur Höhe der Vertragsstrafe: 
siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

Stadtkämmerei Zentraleinkauf
verschiedene Dienststellen 
im Stadtgebiet
– Lieferung von Farben und Lacken –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 20-2021-00020 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Stadtkämmerei Zentraleinkauf  
Paulsplatz 9  
60311 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 / 212 - 35 735 
Telefax: 069 / 212 - 37 885 
E-Mail: karsten.lapoehn@stadt-frankfurt.de 

 Einreichung der Angebote:  
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 S über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
Lieferung von Farben und Lacke

 Art und Umfang der Leistung: 
Lieferung von Farben und Lacke für alle Dienst-
stellen der Stadt Frankfurt am Main verteilt über 
das gesamte Stadtgebiet.

 Produktschlüssel (CPV): 24200000

 Ort der Leistung: 
Dienststellen der Stadt Frankfurt am Main verteilt 
über das gesamte Stadtgebiet

 NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose:  nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist:  
Beginn:  01.02.2022 
Ende:  31.01.2024

h) Anfordern der 
Unterlagen bei: siehe unter a)

 Anforderungsfrist:  25.10.2021, 12:00 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:  siehe unter a)

i) Ablauf der 
Angebotsfrist:  03.11.2021, 12:00 Uhr

 Bindefrist:  31.01.2022

j) Sicherheitsleistungen:  –

SS uu rr ffee nn SS ii ee aa uu ff uu nn ss ee rree rr WWee ll ll ee !!

www.frankfurt.de
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k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung: 
1. Persönliche Lage des Bewerbers  
1.1   Vorlage einer aussagefähigen Unterneh-

mensdarstellung / Unternehmensprofil.

 2.   Befähigung und Erlaubnis zur Berufs- 
ausübung 

 2.1 Aktueller Handelsregisterauszug

 3.   Wirtschaftliche und finanzielle Leistungs-
fähigkeit 

 3.1   Jahresumsatz der letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre.  

 4.  Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
 4.1   Vorlage von Referenzen aus den letzten drei 

Jahren für vergleichbare Aufträge mit Angabe 
des Auftragswertes sowie Ansprechpartner 
und Telefonnummer.

 4.2   Schriftliche Darstellung eines Konzeptes, aus 
dem ersichtlich ist, dass die termingerechte 
Belieferung im Stadtgebiet Frankfurt am Main 
gewährleistet wird. 

 4.3  Einzureichen ist eine Darstellung aus der 
hervorgeht, wie im Auftragsfall die  
Auftragsabwicklung vom Bestelleingang bis 
zur Rechnungserstellung erfolgen wird 
einschließlich einem zeitlichem Ablauf. 

 5.   Datenblätter und Nachweise zur Prüfung 
der Gleichwertigkeit der angebotenen, 
alternativen Produkte.

 6.   Gütezeichen oder Zertifizierungen zur 
Prüfung bitte dem jeweiligen Angebot / Los 
als Anhang beifügen.

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n) Zuschlagskriterien: niedrigster Preis

o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart: ja

 Angaben zur Höhe der 
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

Berichtigung:

Stadtschulamt
Römerstadtschule, 
In der Römerstadt 120e
Einrichtung der Schulbibliothek -
Öffentliche Ausschreibung Nr. 40-2021-00025 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Stadtschulamt  
Seehofstraße 41  
60594 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 48 794 
Telefax: 069 / 212 - 46 552 
E-Mail: 
Schulausstattung.Amt40@stadt-frankfurt.de 

 Einreichung der Angebote:  
Stadt Frankfurt am Main 
Stadtschulamt 
Seehofstraße 41 
60594 Frankfurt am Main

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 S über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
Einrichtung der Schulbibliothek der Römerstadt-
schule

 Art und Umfang der Leistung: 
Kompletteinrichtung der Bibliothek in der Römer-
stadtschule unter Berücksichtigung des pädago-
gischen Konzepts bzw. dessen Umsetzung.

 Produktschlüssel (CPV): 39160000

 Ort der Leistung: 
Römerstadtschule 
In der Römerstadt 120e 
60439 Frankfurt am Main

 NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose:  nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist: 
Beginn:  20.12.2021

 Ende:  31.12.2021

h) Anfordern der 
Unterlagen bei: siehe unter a)

 Anforderungsfrist:  11.10.2021, 08:59 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:  siehe unter a)
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i) Ablauf der 
Angebotsfrist: 14.10.2021, 09:00 Uhr

 Bindefrist:  29.10.2021

j) Sicherheitsleistungen:  –

k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung: 
Bitte fügen Sie den Angebotsunterlagen max. 
drei Referenzen der letzten drei Jahre mit ver-
gleichbarer Leistung und Umsatz vor. 
Bitte benennen Sie uns die Umsatzzahlen des 
Unternehmens der letzten drei Jahre.

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n) Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf

 die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (30 %) 
2  Erläuterung der Umsetzung pädagogischen 

(50 %)
 3  Qualität der Produkte (Muster der Produkte) 

(20 %) 

o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz‘‘ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart: ja,

 Angaben zur Höhe der 
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

Stadtschulamt
Solmsstraße 27 - 37
– Einrichtung von Konferenzräumen -
Öffentliche Ausschreibung Nr. 40-2021-00030 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Stadtschulamt  
Seehofstraße 41  
60594 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 48 794 
Telefax: 069 / 212 - 46 552 
E-Mail: 
Ausschreibungen40.42@stadt-frankfurt.de 

 Einreichung der Angebote:  
Stadt Frankfurt am Main 
Stadtschulamt 
Seehofstraße 41 
60594 Frankfurt am Main 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 £ über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
Einrichtung der Konferenzräume am GBS, 
Solmsstraße

 Art und Umfang der Leistung: 
Lieferung und Aufstellung der Tische und Stühle 
für die Konferenzräume des gemeinsamen 
Behördenstandorts in Frankfurt am Main.

 Produktschlüssel (CPV): 39153000

 Ort der Leistung: 
Solmsstraße 27 - 37 
60486 Frankfurt am Main

 NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose:  nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist: 
 Beginn:  01.12.2021
 Ende:  31.03.2022

h) Anfordern der 
Unterlagen bei: siehe unter a)

 Anforderungsfrist: 

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:  siehe unter a)

i) Ablauf der 
Angebotsfrist: 01.11.2021, 08:00 Uhr

 Bindefrist:  06.12.2021

j) Sicherheitsleistungen:  –
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k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung: 
Der AN hat den Nachweis, z. B. in Form von 
wesentlichen Referenzen (mindestens 3 Re-
ferenzen) mit zugehörigen Rechnungswerten 
und Ausführungszeiten, zu erbringen, dass sein 
Unternehmen für den Umfang, die Art, die tech-
nischfunktionale und ökologische Qualität sowie 
die fristgerechte Ausführung der ausgeschriebe-
nen Leistung geeignet ist.

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n) Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf

 die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (60 %) 
2 Bemusterung (40 %) 

o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der 
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

Stadtschulamt
KGS Niederrad, Mainfeldstraße 45
– Möblierung der Mediathek –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 40-2021-00031 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Stadtschulamt  
Seehofstraße 41  
60594 Frankfurt am Main  
Deutschland 
Telefon: 069 / 212 - 48 794 
Telefax: 069 / 212 - 46 552 
E-Mail: 
Schulausstattung.Amt40@stadt-frankfurt.de 

 Einreichung der Angebote:  
Stadt Frankfurt am Main 
Stadtschulamt 
Seehofstraße 41 
60594 Frankfurt am Main 

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

 S über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
Ausstattung Mediathek KGS Niederrad

 Art und Umfang der Leistung: 
Planung, Lieferung, Montage der Möblierung für 
die Mediathek und der Silentien der KGS Nieder-
rad

 Produktschlüssel (CPV): 39155000

 Ort der Leistung: 
KGS Niederrad 
Mainfeldstraße 45 
60528 Frankfurt am Main

 NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose:  nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist: 
 Hessische Osterferien 2022
 Beginn:  11.04.2022
 Ende:  22.04.2022

h) Anfordern der 
Unterlagen bei: siehe unter a)

 Anforderungsfrist: 

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:   Stadt Frankfurt am Main 

Stadtschulamt  
Seehofstraße 41  
60594 Frankfurt am Main

  Telefon: 069 / 212 - 48 794
  Telefax: 069 / 212 - 46 552
   E-Mail: 

Schulausstattung.Amt40@
stadt-frankfurt.de 
digitale Adresse (URL): 
www.vergabe.stadt-frankfurt.de

i) Ablauf der 
Angebotsfrist: 08.11.2021, 12:00 Uhr

 Bindefrist:  20.12.2021

j) Sicherheitsleistungen:  –

k) Zahlungsbedingungen: unverzüglich, spätestens 
30 Kalendertage nach Zugang der prüffähigen 
Rechnung
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l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung: 
Der AN hat den Nachweis, z. B. in Form von 
wesentlichen Referenzen (mindestens 3 Re-
ferenzen) mit zugehörigen Rechnungswerten 
und Ausführungszeiten, zu erbringen, dass sein 
Unternehmen für den Umfang, die Art, die tech-
nischfunktionale und ökologische Qualität sowie 
die fristgerechte Ausführung der ausgeschriebe-
nen Leistung geeignet ist.

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben.

n) Zuschlagskriterien: 
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf 
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskri-
terien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben 
werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer 
Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich 
nicht möglich ist)

 1 Preis (30 %), 
2  Umsetzung des pädagogischen Konzepts, 

Anlage 1 (50 %),
 3 Qualität der Produkte (20 %) 

o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden 
Verpflichtung wird vereinbart:  ja

 Angaben zur Höhe der 
Vertragsstrafe:  siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen:  –

Umweltamt
Verschiedene Dienststellen 
im Stadtgebiet
– Biofilter-Entgasungsbetrieb –
Öffentliche Ausschreibung Nr. 79-2021-00016 
nach VOL/A

a) Auftraggeber (Vergabestelle): 
Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Frankfurt am Main 
Umweltamt  
Galvanistraße 28  
60486 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 / 212 - 39 677 
Telefax: 069 / 212 - 39 140 
E-Mail: vergabe.umweltamt@stadt-frankfurt.de 

 Einreichung der Angebote:  
Stadt Frankfurt am Main 
Amt für Bau und Immobilien 
Submissionsstelle 
Gerbermühlstraße 48 
60594 Frankfurt am Main

b) Art der Vergabe: 
Öffentliche Ausschreibung VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind:

	 £ über den Postweg

 £ mittels Telekopie

 £ direkt

 S elektronisch

d) Bezeichnung des Auftrags: 
Biofilter-Entgasungsbetrieb 2022-2023 - 
Deponie Neugrube Kramer

 Art und Umfang der Leistung: 
Kontrollen/Untersuchungen am Biofiltermaterial 
Probenahme und Messung an Roh- und Reingas

 Produktschlüssel (CPV): 90731600

 Ort der Leistung: 
Dienststellen der Stadt Frankfurt am Main 
verteilt über das gesamte Stadtgebiet

 NUTS-Code: DE712

e) Unterteilung in Lose:  nein

f) Nebenangebote: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist: 
 Beginn: 01.01.2022
 Ende:  31.12.2023

h) Anfordern der 
Unterlagen bei: siehe unter a)

 Anforderungsfrist:  02.11.2021, 12:00 Uhr

 Ort der Einsichtnahme in Vergabe- 
unterlagen:  siehe unter a)

i) Ablauf der 
Angebotsfrist 02.11.2021 12:00 Uhr

 Bindefrist:  05.12.2021

j) Sicherheitsleistungen:  –

k) Zahlungsbedingungen: 
unverzüglich, spätestens 30 Kalendertage nach 
Zugang der prüffähigen Rechnung

l) Unterlagen zum Nachweis der Eignung: 
Das Unternehmen hat einen Nachweis zu erbrin-
gen, aus denen hervorgeht, dass vergleichbare 
Arbeiten zur Erfassung der Quantität und Qua-
lität von (Deponie-) Gasen in der Vergangenheit 
durchgeführt wurden (mind. 1 Referenz).

m) Kosten der Vergabeunterlagen: 
Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben

n) Zuschlagskriterien: niedrigster Preis
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o) Nichtberücksichtigte Angebote:  –

p) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz:  
Das Formblatt „Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen 
Aufträgen nach dem Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebotsunterlagen 
einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter 
als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer 
Verpflichtungserklärungen vorzulegen. 
Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes 
gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung 
zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden Ver-
pflichtung wird vereinbart: Ja, Angaben zur Höhe 
der Vertragsstrafe: siehe Vergabeunterlagen

 Soziale, ökologische, umweltbezogene und 
innovative Anforderungen: 

In Ihren Büros und im Aktenkeller ha-

ben Sie keinen Platz mehr für Ihre Do-

kumente und Unterlagen und möchten 

wissen, wie das Verfahren bei der Ak-

tenaussonderung funktioniert? 

Das Hessische Archivgesetz verpflichtet die Stellen der Stadtverwaltung, nicht mehr 

benötigte Unterlagen dem zuständigen Archiv zur Archivierung anzubieten. Dies gilt 

nicht nur für Akten, sondern auch für Karten, Pläne, Fotos und digitale Materialien. 

Das Institut für Stadtgeschichte entscheidet in seiner Funktion als Stadtarchiv, welche 

dieser Unterlagen dauerhaft und fachgerecht aufzubewahren sind und stellt sie der 

interessierten Öffentlichkeit zur Verfügung. 

Sie möchten Ihre Verwaltungsunterlagen abgeben? Dann nehmen Sie 

mit uns Kontakt auf! Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!

Institut für Stadtgeschichte:  

Münzgasse 9, 60311 Frankfurt am Main  

Telefon: 069 / 212 - 33 374 

Email: info.amt47@stadt-frankfurt.de  

Homepage: http://www.stadtgeschichte-ffm.de

SS uu rr ffee nn SS ii ee aa uu ff uu nn ss ee rree rr WWee ll ll ee !!

www.frankfurt.de
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Änderung in der Zusammensetzung
der Stadtverordnetenversammlung

In der Zusammensetzung der am 14. März 2021 gewählten Stadtverordnetenversammlung ist folgende Ände-

rung eingetreten:

Der gemäß dem Wahlvorschlag FDP bei der Gemeindewahl am 14. März 2021 gewählte Bewerber Herr Stefan 

Freiherr von Wangenheim hat sein Mandat niedergelegt.

An seine Stelle tritt gem. § 34 Abs. 1 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG):

Herr

Peter Thoma

Gemäß § 34 Abs. 4 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) sind gegen die Feststellung des Ge-

meindewahlleiters die Rechtsmittel nach §§ 25 bis 27 KWG gegeben. Gegen die Gültigkeit der Wahl kann 

jede/r Wahlberechtigte binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach der Bekanntmachung Einspruch 

erheben; der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Wahlleiter einzureichen (Geschäftsstelle: 

Bürgeramt, Statistik und Wahlen, Zeil 3, 60313 Frankfurt am Main).

Frankfurt am Main, 01.10.2021

        DER GEMEINDEWAHLLEITER

        (Akman)

Änderung in der Zusammensetzung
des Ortsbeirates im Ortsbezirk 3

In der Zusammensetzung des am 14. März 2021 gewählten Ortsbeirats ist folgende Änderung eingetreten:

Die gemäß dem Wahlvorschlag GRÜNE bei der Ortsbeiratswahl am 14. März 2021 im Ortsbezirk 3 gewählte 

Bewerberin Frau Heike Strobel hat ihr Mandat niedergelegt.

An ihre Stelle tritt gem. § 34 Abs. 1 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG):

Herr

Robert Jänicke

Gemäß § 34 Abs. 4 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) sind gegen die Feststellung des Ge-

meindewahlleiters die Rechtsmittel nach §§ 25 bis 27 KWG gegeben. Gegen die Gültigkeit der Wahl kann 

jede/r Wahlberechtigte binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach der Bekanntmachung Einspruch 

erheben; der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Wahlleiter einzureichen (Geschäftsstelle: 

Bürgeramt, Statistik und Wahlen, Zeil 3, 60313 Frankfurt am Main).

Frankfurt am Main, 01.10.2021

        DER GEMEINDEWAHLLEITER

        (Akman)
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Änderung in der Zusammensetzung
des Ortsbeirates im Ortsbezirk 4

In der Zusammensetzung des am 14. März 2021 gewählten Ortsbeirats ist folgende Änderung eingetreten:

Die gemäß dem Wahlvorschlag GRÜNE bei der Ortsbeiratswahl am 14. März 2021 im Ortsbezirk 4 gewählte 

Bewerberin Frau Friederike von Franqué hat ihr Mandat niedergelegt.

An ihre Stelle tritt gem. § 34 Abs. 1 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG):

Herr

Mirko von der Weth

Gemäß § 34 Abs. 4 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) sind gegen die Feststellung des Ge-

meindewahlleiters die Rechtsmittel nach §§ 25 bis 27 KWG gegeben. Gegen die Gültigkeit der Wahl kann 

jede/r Wahlberechtigte binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach der Bekanntmachung Einspruch 

erheben; der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Wahlleiter einzureichen (Geschäftsstelle: 

Bürgeramt, Statistik und Wahlen, Zeil 3, 60313 Frankfurt am Main).

Frankfurt am Main, 01.10.2021

        DER GEMEINDEWAHLLEITER

        (Akman)

Änderung in der Zusammensetzung
des Ortsbeirates im Ortsbezirk 6

In der Zusammensetzung des am 14. März 2021 gewählten Ortsbeirats ist folgende Änderung eingetreten:

Die gemäß dem Wahlvorschlag GRÜNE bei der Ortsbeiratswahl am 14. März 2021 im Ortsbezirk 6 gewählte 

Bewerberin Frau Tina Zapf-Rodriguez hat ihr Mandat niedergelegt.

An ihre Stelle tritt gem. § 34 Abs. 1 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG):

Herr

Frank Rusko

Gemäß § 34 Abs. 4 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) sind gegen die Feststellung des Ge-

meindewahlleiters die Rechtsmittel nach §§ 25 bis 27 KWG gegeben. Gegen die Gültigkeit der Wahl kann 

jede/r Wahlberechtigte binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach der Bekanntmachung Einspruch 

erheben; der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Wahlleiter einzureichen (Geschäftsstelle: 

Bürgeramt, Statistik und Wahlen, Zeil 3, 60313 Frankfurt am Main).

Frankfurt am Main, 01.10.2021

        DER GEMEINDEWAHLLEITER

        (Akman)
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Umlegungsverfahren Nr. 215 – 
Südlich Rödelheimer Landstraße

Bekanntmachung des Zeitpunktes der Unanfechtbarkeit der Vorwegnahme der Entscheidung nach 
§ 71 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Gemarkung:   Bockenheim (488)

Ordnungsnummern:  1, 3 und 4

Die Vorwegnahme der Entscheidung vom 20.09.2021 nach § 76 BauGB für die oben genannten Ordnungs-
nummern ist am 01.10.2021 unanfechtbar geworden.

Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch den in der Vorwegnahme der Entschei-
dung vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung schließt die Einweisung der neuen 
Eigentümer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke ein. Die in der Vorwegnahme der Entscheidung festge-
setzten Geldleistungen werden mit dieser Bekanntmachung fällig.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Magistrat 
der Stadt Frankfurt am Main (Stadtvermessungsamt – Umlegungsstelle) erhoben werden.

         DER MAGISTRAT
         Stadtvermessungsamt
         - Umlegungsstelle -

Vereinfachte Umlegung Nr. 227 – Rebstock

Bekanntmachung des Zeitpunktes der Unanfechtbarkeit des Beschlusses über die vereinfachte Umle-
gung nach § 83 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB).

Gemarkung:   Frankfurt Bezirk 16 (468)

Ordnungsnummern:  1, 2, 3, 4.1, 4.2

Der Beschluss über die vereinfachte Umlegung vom 19.08.2021 nach § 82 BauGB ist am 28.09.2021 unan-
fechtbar geworden.

Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch den in dem Beschluss über die verein-
fachte Umlegung vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung schließt die Einweisung 
der neuen Eigentümer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke/Grundstücksteile ein. Die in dem Beschluss 
über die vereinfachte Umlegung festgesetzten Geldleistungen werden mit dieser Bekanntmachung fällig.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Magistrat 
der Stadt Frankfurt am Main (Stadtvermessungsamt – Umlegungsstelle) erhoben werden.

         DER MAGISTRAT
         Stadtvermessungsamt
         - Umlegungsstelle -
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Veränderung im 
Aufsichtsrat der 

Alte Oper Frankfurt GmbH
Die Stadt Frankfurt am Main hat mit Beschluss vom 
17.09.2021 folgende Personen in den Aufsichtsrat 
der Alte Oper Frankfurt GmbH entsandt:

Frau Bürgermeisterin 
Dr. Nargess Eskandari-Grünberg

Frau Stadträtin Dr. Ina Hartwig

Frau Stadtverordnete Mirrianne Mahn

Frau Stadtverordnete Britta Wollkopf

Herrn Stadtverordneten Thomas Bäppler-Wolf

Herrn Stadtverordneten Uwe Paulsen

Herrn Wolfgang Weyand

Bekanntmachung

Planfeststellung für das Bauvorhaben „Umbau 
Knoten Frankfurt (Main)-Sportfeld, 2. Ausbaustu-
fe Antrag auf planungsrechtliche Zulassung nach 
§ 18 AEG“, Bahn-km 4,476 bis 5,414 der Strecke 
3683 Ffm Kleyerstraße - Kelsterbach

Der Planfeststellungsbeschluss des Eisenbahn-
Bundesamtes, Außenstelle Frankfurt/Saarbrücken, 
vom 04.10.2021, Az. 551ppw/165-2011#016, liegt 
mit einer Ausfertigung des festgestellten Planes (ein-
schließlich der Rechtsbehelfsbelehrung) in der Zeit 
vom  

19. Oktober 2021 bis einschließlich 
01. November 2021

bei dem Magistrat der Stadt Frankfurt am Main im 
Stadtplanungsamt, Kurt-Schumacher-Straße 10, 
60311 Frankfurt am Main, Atrium, während der 
Dienststunden

montags, dienstags, donnerstags und freitags
in der Zeit von 07.10 Uhr bis 15.40 Uhr
sowie mittwochs
von 07.10 Uhr bis 19.00 Uhr

unter Beachtung der jeweils gültigen allgemeinen 
Abstands- und Hygienevorschriften zur allgemeinen 
Einsichtnahme aus.

Der Planfeststellungsbeschluss und der festgestell-
te Plan können auch nach vorheriger Terminverein-
barung beim Eisenbahn-Bundesamt, Außenstelle 
Frankfurt/Saarbrücken, Untermainkai 23-25, 60329 
Frankfurt/Main, eingesehen werden.

Mit dem Ende der gesetzlichen Auslegungsfrist von 
zwei Wochen gilt der Beschluss den Betroffenen ge-
genüber, an die keine persönliche Zustellung erfolgt 
ist, als zugestellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsver-
fahrensgesetz).

Eisenbahn-Bundesamt Der Magistrat  
551ppw/165-2011#016  der Stadt
    Frankfurt am Main 
    Stadtplanungsamt
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